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STEINSTR. 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN + KAFFEESPEZIALITÄTEN FREI  |  TEL. 05771 / 9177601

HEISSER RABATT ZUR AUTOMESSE

AB SOFORT & AUF ALLES

-20 %*

RABATT BIS 23.03.2025
SONNTAG 23.03.

13-18 UHR GEÖFFNET

*gilt nicht auf bereits reduzierte Ware

Lebenskünstler begibt sich auf emotionale Reise
Ex-Traumschiff-Doc Nick Wilder liest am 13. April auf Schloss Benkhausen

Als Traumschiff-Arzt Doc Sander ist Nick Wilder einem Millionen-Als Traumschiff-Arzt Doc Sander ist Nick Wilder einem Millionen-Als Traumschiff-Arzt Doc Sander ist Nick Wilder einem Millionen-Als Traumschiff-Arzt Doc Sander ist Nick Wilder einem Millionen-Als Traumschiff-Arzt Doc Sander ist Nick Wilder einem Millionen-
Publikum bekannt. Im April lädt er auf Schloss Benkhausen zu einerPublikum bekannt. Im April lädt er auf Schloss Benkhausen zu einerPublikum bekannt. Im April lädt er auf Schloss Benkhausen zu einerPublikum bekannt. Im April lädt er auf Schloss Benkhausen zu einerPublikum bekannt. Im April lädt er auf Schloss Benkhausen zu einer
musikalischen Lesung ein.musikalischen Lesung ein.musikalischen Lesung ein.musikalischen Lesung ein.musikalischen Lesung ein.

Espelkamp. Diplom-Holzwirt, Surf-
weltmeister, Schauspieler und
Werbe-Ikone: Nick Wilder hat be-
wegte Zeiten hinter sich und viel
erreicht. Hautnahe Einblicke in
sein facettenreiches Leben gibt
er am Sonntag, 13. April, auf
Schloss Benkhausen. Ab 16 Uhr

wird es eine Lesung geben, die
auf seiner Biographie „Hallo, Herr
Kaiser! Das Leben Ist wilder als
man denkt“ beruht. Die Veran-
staltung ist mehr als eine reine
Lesung, denn die Höhen und Tie-
fen wird er den Gästen sowohl
anekdotenreich als auch durch

musikalische Elemente unmittel-
bar vor Augen führen.
„Ich freue mich schon sehr auf
das besondere Ambiente von
Schloss Benkhausen. Das wird ein
außergewöhnliches Event“, er-
klärt Nick Wilder. Millionen Deut-
sche kennen ihn noch aus seiner
Rolle als ZDF-Traumschiff-Arzt
„Doc Sander“. Außerdem gab er
einer großen deutschen Versiche-
rungsgesellschaft in zahlreichen
Spots unter dem Motto „Hallo,
Herr Kaiser!“ ein unverwechsel-
bares Gesicht. Weniger bekannt
dürfte das sympathische Nordlicht
- seine Heimat ist die Insel Feh-
marn - den meisten als Surfwelt-
meister sein. Den Titel hatte er
sich 1977 geholt. Mittlerweile lebt
Nick Wilder im amerikanischen
Montana, als Schauspieler wirkte
er sogar in Roland Emmerichs
Blockbuster „Stargate“ mit.
Auf Schloss Benkhausen wird er
nicht nur aus dieser schillernden
Vita erzählen, sondern auch den
Konflikten und Brüchen seiner
Kindheit nachspüren. In seinen
Lebenserinnerungen erzählt er die
Geschichte vom kleinen Klaus

Wilder, der immer artig sein soll-
te, jedoch schnell die wunder-
sam-verschlungenen Wege des
Lebens kennenlernte: von Feh-
marn nach Hollywood, vom Bau-
ernhof auf das Traumschiff, vom
Surfbrett zur Werbeikone einer
ganzen Generation. Sein Rück-
blick ist sowohl Selbstreflexion
als auch Lebensratgeber und
Abenteuergeschichte.
Die Karten kosten 22 Euro zuzü-
glich Vorverkaufsgebühren und
können bei der Buchhandlung Li-
enstädt und Schürmann in Espel-
kamp oder im Ticketportal der
Neuen Westfälischen unter
www.nw.de erworben werden.
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„Wir können alles anbieten,
was man rund ums Tier braucht“

Kleintierpraxis „Mühlenland“ in Rahden erstrahlt in neuem Glanz -
Tierärztin Dr. med. vet. Eva-Ursula Peitzmeier und ihr Team bieten moderne Ausstattung

und ein umfassendes „Rundum-Paket“ für eine optimale Behandlung

Von Mareile Mattlage
Rahden. Die Wahl der „richti-
gen“ Tierarztpraxis ist Vertrau-
enssache. Das gilt für Nutztier-
halter ebenso wie für Heimtier-
besitzer. So lautet das Credo
von Dr. med. vet. Eva-Ursula
Peitzmeier. Mit ihrer Fachtier-

arztpraxis für Schweine mit Sitz
in Hille-Oberlübbe hat sich die
passionierte Tierärztin in den ver-
gangenen Jahren in der Region
einen Namen gemacht. Nun freut
sie sich, den Fokus vermehrt auch
auf Kleintiere legen zu können.
Dr. Eva-Ursula Peitzmeier, die ge-

bürtig aus dem niedersächsischen
Landkreis Wesermarsch stammt,
bekam 2001 die Möglichkeit sich
in Hille-Oberlübbe niederzulassen
nachdem Sie einige Jahre in spe-
zialisierten Schweinepraxen ihr
Fachwissen erweitern konnte.
Später kam als zweites Standbein
eine Kleintierpraxis in Hille hin-
zu. Zum 01. April 2024 übernahm
Dr. Peitzmeier schließlich auch
noch die Kleintierpraxis von Dr.
Uwe Peetz in Rahden.

Tierarzt Dr. Uwe Peetz war bis
dato eine Institution im Rahdener
Land gewesen. Nach mehr als vier
Jahrzehnten hatte er seine Praxis
in der Eisenbahnstraße 52 in die
neuen Hände von Nachfolgerin
Eva-Ursula Peitzmeier übergeben.
Und diese Kleintierpraxis in Rah-
den erstrahlt nun nach einem Jahr
intensiver Renovierungsarbeit in
neuem Glanz.
Dr. Peitzmeier mit einem Schmun-
zeln: „Nach Absprache und in gu-
ter Zusammenarbeit mit dem Ver-
mieter haben wir die Räume
sprichwörtlich auf den Kopf ge-
stellt und nochmal eine ordentli-
che Schippe oben drauf gelegt!“
Konkret heißt das: In den hell und
modern gestalteten Räumlichkei-
ten befinden sich jetzt zwei Be-
handlungsräume, ein OP-Raum
sowie ein OP-Vorbereitungsraum,
ein Aufwachraum, ein Labor, eine
neue Zahnstation und zwei für
Hunde und Katzen getrennte War-
tebereiche. Angeboten werden
neben Chirurgie und Zahnheilkun-
de unter anderem eine kreislauf-
schonende Inhalations-Narkose,
Physiotherapie für Hunde, Ultra-
schalluntersuchungen und noch
vieles mehr.
„Wir können alles anbieten, was
man rund ums Tier braucht. Quasi
ein Rundum-Paket“, erklärt Dr.
Eva-Ursula Peitzmeier. Und wei-
ter: „Jeder unserer Patienten, ob
Vogel, Hamster, Kaninchen, Hund

Herzensangelegenheit: Dr. med. vet. Eva-Ursula Peitzmeier wollteHerzensangelegenheit: Dr. med. vet. Eva-Ursula Peitzmeier wollteHerzensangelegenheit: Dr. med. vet. Eva-Ursula Peitzmeier wollteHerzensangelegenheit: Dr. med. vet. Eva-Ursula Peitzmeier wollteHerzensangelegenheit: Dr. med. vet. Eva-Ursula Peitzmeier wollte
schon als kleines Mädchen Tierärztin werden. Heute hat sie eineschon als kleines Mädchen Tierärztin werden. Heute hat sie eineschon als kleines Mädchen Tierärztin werden. Heute hat sie eineschon als kleines Mädchen Tierärztin werden. Heute hat sie eineschon als kleines Mädchen Tierärztin werden. Heute hat sie eine
Schweinepraxis, zwei Kleintierpraxen und 19 Mitarbeiter.Schweinepraxis, zwei Kleintierpraxen und 19 Mitarbeiter.Schweinepraxis, zwei Kleintierpraxen und 19 Mitarbeiter.Schweinepraxis, zwei Kleintierpraxen und 19 Mitarbeiter.Schweinepraxis, zwei Kleintierpraxen und 19 Mitarbeiter.

Unter der liebevollen Betreuung in den modern renovierten Räumlichkeiten der Kleintierpraxis „Mühlen-Unter der liebevollen Betreuung in den modern renovierten Räumlichkeiten der Kleintierpraxis „Mühlen-Unter der liebevollen Betreuung in den modern renovierten Räumlichkeiten der Kleintierpraxis „Mühlen-Unter der liebevollen Betreuung in den modern renovierten Räumlichkeiten der Kleintierpraxis „Mühlen-Unter der liebevollen Betreuung in den modern renovierten Räumlichkeiten der Kleintierpraxis „Mühlen-
land“ in Rahden fühlt sich der vierbeinige Patient sichtlich wohl.land“ in Rahden fühlt sich der vierbeinige Patient sichtlich wohl.land“ in Rahden fühlt sich der vierbeinige Patient sichtlich wohl.land“ in Rahden fühlt sich der vierbeinige Patient sichtlich wohl.land“ in Rahden fühlt sich der vierbeinige Patient sichtlich wohl.

Nach der Aufrüstung der Räumlichkeiten in Rahden können in derNach der Aufrüstung der Räumlichkeiten in Rahden können in derNach der Aufrüstung der Räumlichkeiten in Rahden können in derNach der Aufrüstung der Räumlichkeiten in Rahden können in derNach der Aufrüstung der Räumlichkeiten in Rahden können in der
Kleintierpraxis „Mühlenland“ alle OP-Formen angeboten werden, dieKleintierpraxis „Mühlenland“ alle OP-Formen angeboten werden, dieKleintierpraxis „Mühlenland“ alle OP-Formen angeboten werden, dieKleintierpraxis „Mühlenland“ alle OP-Formen angeboten werden, dieKleintierpraxis „Mühlenland“ alle OP-Formen angeboten werden, die
es gibt. (Symbolfoto)es gibt. (Symbolfoto)es gibt. (Symbolfoto)es gibt. (Symbolfoto)es gibt. (Symbolfoto)

Anzeige



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 22. März 2025 | Kw 12 | Rautenberg Media 5

oder Katze, verdient eine optima-
le Betreuung und Behandlung.
Kleintiere sind ein Teil der Fami-
lie. Das ist heute eine ganz ande-
re emotionale Ebene, als es noch
vor einigen Jahren war.“
Für Dr. Eva-Ursula Peitzmeier ist
es daher immer eine besondere
Freude, wenn zwischen den Tier-
besitzern und ihr ein Vertrauens-
verhältnis entsteht, sagt sie. Das
sei besonders auch für ihre Arbeit
auf den Schweinbetrieben sehr
wichtig. Sie erzählt: „Ich wollte
schon als kleines Mädchen Tier-
ärztin werden. Obwohl ich selbst
nicht von einem Hof komme, war
es mir aus irgendeinem Grund
schon früh sehr wichtig, mich für
eine verantwortungsvolle Nutz-
tierhierhaltung einzusetzen.“
Für die Zukunft sind für die Klein-
tierpraxis „Mühlenland“ in Rah-
den noch zwei weitere Kollegen
dazugewonnen worden. Einer
davon ist auf Vögel und Exoten
wie zum Beispiel Rennmäuse und
Reptilien spezialisiert. Insgesamt
umfasst das Team an den ver-
schiedenen Standorten von Dr.
Eva-Ursula Peitzmeier 19 Mitar-
beiter. Der Großteil davon ist
bereits seit vielen Jahren dabei.
„Dass meine Mitarbeiter sich
wohlfühlen und Spaß bei der Ar-
beit haben, ist mir eine Herzens-

angelegenheit. Hier darf und soll
jeder so sein, wie er ist und seine
eigenen Ideen und Stärken mit
einbringen“, betont Dr. Eva-Ursu-
la Peitzmeier. „Eine erfolgreiche
Zusammenarbeit kann nur funkti-
onieren, wenn es im Team stimmt.
Und nur dann kann wiederum auch
eine optimale Behandlung für die

Tiere gewährleistet werden.“
Die Kleintierpraxis „Mühlenland“
in der Eisenbahnstraße 52 in Rah-
den ist geöffnet von Montag bis
Freitag, jeweils in der Zeit von 8.30
bis 12 Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr.
Es wird keine offene Sprechstun-
de angeboten. Zur Terminabspra-
che kann man sich telefonisch

anmelden unter 05771 1668.
Als besonderer Service werden
auch Hausbesuche angeboten,
zum Beispiel für ältere Leute, die
nicht mehr mobil sind, oder wenn
der tierische Patient ungern Auto
fährt. Weitere Informationen gibt
es auch online unter:
www.tierarztpraxis-peitzmeier.de

Die Kleintierpraxis „Mühlenland“ in der Eisenbahnstraße 52 in RahdenDie Kleintierpraxis „Mühlenland“ in der Eisenbahnstraße 52 in RahdenDie Kleintierpraxis „Mühlenland“ in der Eisenbahnstraße 52 in RahdenDie Kleintierpraxis „Mühlenland“ in der Eisenbahnstraße 52 in RahdenDie Kleintierpraxis „Mühlenland“ in der Eisenbahnstraße 52 in Rahden
ist geöffnet von Montag bis Freitag, jeweils in der Zeit von 8.30 bis 12ist geöffnet von Montag bis Freitag, jeweils in der Zeit von 8.30 bis 12ist geöffnet von Montag bis Freitag, jeweils in der Zeit von 8.30 bis 12ist geöffnet von Montag bis Freitag, jeweils in der Zeit von 8.30 bis 12ist geöffnet von Montag bis Freitag, jeweils in der Zeit von 8.30 bis 12
Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr. Zur Terminabsprache kann man sichUhr sowie von 15 bis 18 Uhr. Zur Terminabsprache kann man sichUhr sowie von 15 bis 18 Uhr. Zur Terminabsprache kann man sichUhr sowie von 15 bis 18 Uhr. Zur Terminabsprache kann man sichUhr sowie von 15 bis 18 Uhr. Zur Terminabsprache kann man sich
telefonisch anmelden unter 05771 1668.telefonisch anmelden unter 05771 1668.telefonisch anmelden unter 05771 1668.telefonisch anmelden unter 05771 1668.telefonisch anmelden unter 05771 1668.
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Oberlübbe niederzulassen, nachdem Sie einige Jahre in spezialisierten Schweinepraxen ihr FachwissenOberlübbe niederzulassen, nachdem Sie einige Jahre in spezialisierten Schweinepraxen ihr FachwissenOberlübbe niederzulassen, nachdem Sie einige Jahre in spezialisierten Schweinepraxen ihr FachwissenOberlübbe niederzulassen, nachdem Sie einige Jahre in spezialisierten Schweinepraxen ihr FachwissenOberlübbe niederzulassen, nachdem Sie einige Jahre in spezialisierten Schweinepraxen ihr Fachwissen
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Leiden Sie an Schuppenflechte? 
Teilnehmer für klinische Studie gesucht. Die Teilnahme ist kostenlos und Fahrtkosten 
werden erstattet. Weitere Informationen auf unserer homepage: www.klifos.de 
oder telefonisch: 05 41- 8 00 49 03 30



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 22. März 2025 | Kw 12 | stemweder-bote.de/e-paper8

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
23. März - Okuli23. März - Okuli23. März - Okuli23. März - Okuli23. März - Okuli
9.30 Uhr - Gottesdienst in Hal-
dem (Pfrin. M. Grauer); letzte Win-
terkirche im Gemeindezentrum)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
Wehdem (Pfrin. M. Grauer, letzte
Winterkirche im Gemeindehaus)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-

tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Samstag, 22. März - 9 bis 12 Uhr
Kinderkirche im Gemeindezen-
trum Haldem
(Pfr. M. Beening und Team)

Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab 17
Jahre im Gemeindezentrum Hal-
dem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams 0160/96687806);
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 17
Uhr Konfirmandenunterricht im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Jugend-
referent der Region Stemwede, Mi-
chel Meier, Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22
Uhr Badmintontraining (CVJM) in
der Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin Holt-

kamp (martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 16.30 Uhr Konfirman-
denunterricht; 19 Uhr Presbyteri-
umssitzung
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenhilfe;
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnertag:
15 Uhr Geburtstagskaffeetrinken;
20 Uhr Chor Herztöne
Freitag:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch:
14.30 Uhr Krabbelgruppe im Kin-
dergarten; 14.30 Uhr Frauenge-
meinschaft; 14.45 Uhr Flötengrup-
pe; 17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe (Infos Dimuth van der Bent)
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - gemeinsamer Nach-
mittag mit der Frauengemein-
schaft Oppenwehe im Oppenwe-
her Gemeindehaus.
Zu Gast ist Pfr. R. Ellsel.
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
probe (Infos Dimuth van der Bent)
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
8-12 Jahren (Infos Jugendreferent
Michel Meier); 19 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (In-
fos Jugendreferent Michel Meier)

Katholische
Gottesdienste in
Lemförde
Gemeinde „Zu den Heiligen En-
geln“ gibt Termine bekannt:
Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 23. März -Sonntag, 23. März -Sonntag, 23. März -Sonntag, 23. März -Sonntag, 23. März -
3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag
11 Uhr - Hochamt musikalisch be-
gleitet vom Kirchenchor
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
15 Uhr -Kreuzwegandacht
Sonntag, 30. März -Sonntag, 30. März -Sonntag, 30. März -Sonntag, 30. März -Sonntag, 30. März -
4. Fastensonntag4. Fastensonntag4. Fastensonntag4. Fastensonntag4. Fastensonntag
11 Uhr - Hochamt
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Seniorengeburtstagsfeier
Kirchengemeinde Dielingen

„Lobe den Herren, den mächtigen
König der Ehren...“, so erklang es
zum Klang der Orgel am Beginn der
ersten Seniorengeburtstagsfeier im
Jahr 2025. Frauen und Männer aus
dem Pfarrbezirk I. der Kirchenge-
meinde Dielingen, die in den Mo-
naten September 2024 bis Februar
2025 70 Jahre oder älter geworden
sind, waren ins Gemeindezentrum
Haldem eingeladen worden, um
noch einmal ihren Geburtstag zu
feiern.
Auf das Eröffnungslied folgte die
Andacht von Pfarrer Michael Bee-
ning, der die Tageslosung vom 8.
März entfaltete. So spricht der Herr:
„Suchet mich, so werdet ihr leben“.
Inhaltlich ging es um das Thema
Suchen und Wiederfinden. Neben
vielen Dingen des alltäglichen Le-
bens, die Menschen verlieren und
manchmal erst nach langem Su-
chen wiederfinden, kann auch die
Dankbarkeit abhandenkommen.

Pfarrer und Presbyterinnen gratulieren den JubilarenPfarrer und Presbyterinnen gratulieren den JubilarenPfarrer und Presbyterinnen gratulieren den JubilarenPfarrer und Presbyterinnen gratulieren den JubilarenPfarrer und Presbyterinnen gratulieren den Jubilaren

Die gemeinsame Geburtstagsfeier
hatte sich um Ziel gesetzt, diese
Dankbarkeit wiederzufinden, denn
Gründe dafür sind reichlich vorhan-
den.
Wie immer erwartete die Gäste ein
großes Kuchen- und Schnittchen-
buffet und während des Kaffeetrin-
kens gab es reichlich Gelegenheit
zum Wiedersehen und lebendigen
Gesprächen, bevor das Programm
fortgesetzt wurde: die Kinder des
Evangelischen Kindergartens Weh-
dem begrüßten mit einigen Liedern
musikalisch den Frühling und die
Jubilare erfuhren, dass regelmäßig
auch Bibelgeschichten den Kinder-
gartenalltag bereichern.
Kerstin Röbker-Bringewatt und Tina
Tellmann vom Presbyterium der Kir-
chengemeinde konnten diesmal
drei Seniorinnen zu besonderen
Geburtstagsjubiläen gratulieren:
Annemarie Sabin war 85 Jahre alt
geworden und Irene Lemke durfte

auf 95 Lebensjahre zurückblicken.
Die älteste Teilnehmerin der Ge-
burtstagsgesellschaft war Gertrud
Janwlecke, die sich über die Glück-
wünsche zu ihrem 97. Geburtstag
freute.
Vor dem zweiten Auftritt des Kin-
dergartens verglich Elke Beening
in einem Gedicht die Jahreszeiten
mit den Lebensphasen und fand
dabei allerlei Parallelen.
Mit dem gemeinsamen Vaterunser,
dem irischen Segenslied und Dan-

kesworten an die Bäckerinnen und
das Team der Mitarbeitenden en-
dete eine fröhliche Geburtstagsfei-
er, in deren Verlauf die Dankbarkeit
sicher wiedergefunden wurde.
Vor dem Schlusssegen sprach Pfar-
rer Beening die Einladung der Kir-
chengemeinde zum Osternachtgot-
tesdienst aus, der am Ostersonn-
tag um 6 Uhr in der Heilig-Kreuz-
Kapelle Haldem stattfindet und mit
einem großen Osterfrühstück im
Gemeindezentrum fortgesetzt wird.

Das Lied vom StarkseinDas Lied vom StarkseinDas Lied vom StarkseinDas Lied vom StarkseinDas Lied vom Starksein Das Lied von den Farben des FrühlingsDas Lied von den Farben des FrühlingsDas Lied von den Farben des FrühlingsDas Lied von den Farben des FrühlingsDas Lied von den Farben des Frühlings
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Geburtstags-Café mit
„Karnevals-Nachlese“
Fröhlicher Nachmittag im Gemeindezentrum
Haldem - Bürgerstiftung Haldem-Arrenkamp
unterstützt Kirchengemeinde - Motto:
„Ich schenke dir Zeit“

chen Nähe zum Rosenmontag habe
man die Veranstaltung unter das
Motto „Karnevals-Nachlese“ ge-
stellt. Nach der Andacht von Micha-
el Welters und dem Gedenken an
die Verstorbenen des vergangenen
Halbjahres begann die Gratulations-
Tour. Als „Neue“ in der Runde wur-
den Ingrid Geldmeyer, Monika Pop-
pinga und Christel Kröger begrüßt.
Sie feierten ihren 70. Geburtstag.
Besonders geehrt wurden Gertrud
Strümpler, Irene Schulze (91 Jahre)
und Lina Meier (95 Jahre).
Bei Torte, Schnittchen und Kaffee
wurde ausgiebig geplaudert und dis-
kutiert.
Eckard Piper umrahmte das Pro-
gramm mit karnevalistischen Med-
leys und Liedern. Großen Applaus
bekam die Kindergruppe aus der Kita
Heidemaus in Haldem. Gemeinsam
mit ihren beiden Erzieherinnen tru-
gen sie Lieder aus Omas Märchen-
buch und zur Begrüßung des Früh-
lings vor. Maria Schupp stellte mit
ihrer Handpuppe ein lustiges Zwie-
gespräch zwischen sich und dem et-

Für alle Geburtstagskinder der Monate März, April, Mai, Juni, Juli und August findet das nächste Geburts-Für alle Geburtstagskinder der Monate März, April, Mai, Juni, Juli und August findet das nächste Geburts-Für alle Geburtstagskinder der Monate März, April, Mai, Juni, Juli und August findet das nächste Geburts-Für alle Geburtstagskinder der Monate März, April, Mai, Juni, Juli und August findet das nächste Geburts-Für alle Geburtstagskinder der Monate März, April, Mai, Juni, Juli und August findet das nächste Geburts-
tagskaffeetrinken am 2. September statt.tagskaffeetrinken am 2. September statt.tagskaffeetrinken am 2. September statt.tagskaffeetrinken am 2. September statt.tagskaffeetrinken am 2. September statt.

Maria Schupp stellte mit ihrerMaria Schupp stellte mit ihrerMaria Schupp stellte mit ihrerMaria Schupp stellte mit ihrerMaria Schupp stellte mit ihrer
Handpuppe ein lustiges Zwiege-Handpuppe ein lustiges Zwiege-Handpuppe ein lustiges Zwiege-Handpuppe ein lustiges Zwiege-Handpuppe ein lustiges Zwiege-
spräch zwischen sich und dem et-spräch zwischen sich und dem et-spräch zwischen sich und dem et-spräch zwischen sich und dem et-spräch zwischen sich und dem et-
was schrulligen Opa vor.was schrulligen Opa vor.was schrulligen Opa vor.was schrulligen Opa vor.was schrulligen Opa vor.

Haldem. Zum Geburtstagskaffeetrin-
ken hieß Elke Gräber alle Geburts-
tagskinder, deren Ehepartner und
Begleiter im Gemeindezentrum Hal-
dem herzlich willkommen. Sie wies
darauf hin, dass die Bürgerstiftung
Haldem-Arrenkamp seit ihrer Grün-
dung 2008 diese Veranstaltung zur
Unterstützung der Kirchengemein-
de organisiere und es dem Besuchs-
kreis „Ich schenk dir Zeit“ immer
wieder gelungen sei, ein unterhalt-
sames Programm auf die Beine zu
stellen. Obwohl das Organisations-
team inzwischen auch schon „in die
Jahre“ gekommen sei, wäre es noch
immer das Bestreben, aktiv daran
mitzuwirken, ein bisschen Freude in
das Leben der älteren Mitbürger zu
bringen. In Anbetracht der terminli-

was schrulligen Opa vor. Sie zeigte
beispielhaft auf, wie Kommunikati-
on auf Grund von Vorurteilen, Schub-
ladendenken, Unterstellungen oder
unglücklicher Wortwahl schief lau-
fen kann und wie es mit Verständnis,
Mitgefühl oder Nachfragen besser
geht. Regina Pretzsch und Erika Mat-
telmeyer rundeten mit ihren Vorträ-
gen das karnevalistische Programm
ab, bevor Michael Welters mit Ge-
danken zum Thema „Masken“ zum
besinnlichen Schluss überleitete. Er
dankte allen, die zum Gelingen die-
ses Nachmittags beigetragen hat-
ten. Nach dem Schlussvers „So ein
Tag, so wunderschön wie heute, so
ein Tag, der dürfte nie vergehn“
machten sich die Gäste gut ge-
stimmt auf den Heimweg.
Für alle Geburtstagskinder der Mo-
nate März, April, Mai, Juni, Juli
und August findet das nächste
Geburtstagskaffeetrinken am 2.
September statt. Alle Personen
aus Haldem und Arrenkamp, die
in der Zeit 70 Jahre und älter
wurden, sind herzlich eingeladen.

Eckard Piper umrahmte das ProgrammEckard Piper umrahmte das ProgrammEckard Piper umrahmte das ProgrammEckard Piper umrahmte das ProgrammEckard Piper umrahmte das Programm
mit karnevalistischen Medleys undmit karnevalistischen Medleys undmit karnevalistischen Medleys undmit karnevalistischen Medleys undmit karnevalistischen Medleys und
Liedern.Liedern.Liedern.Liedern.Liedern.

Die ältesten Teilnehmerinnen Gertrud Strümpler (91 Jahre), IreneDie ältesten Teilnehmerinnen Gertrud Strümpler (91 Jahre), IreneDie ältesten Teilnehmerinnen Gertrud Strümpler (91 Jahre), IreneDie ältesten Teilnehmerinnen Gertrud Strümpler (91 Jahre), IreneDie ältesten Teilnehmerinnen Gertrud Strümpler (91 Jahre), Irene
Schulze (91 Jahre) und Lina Meyer (95 Jahre).Schulze (91 Jahre) und Lina Meyer (95 Jahre).Schulze (91 Jahre) und Lina Meyer (95 Jahre).Schulze (91 Jahre) und Lina Meyer (95 Jahre).Schulze (91 Jahre) und Lina Meyer (95 Jahre).
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Wir bieten 
Ihnen an:

Griechisches
Buffet
Reservierung erbeten!
(auch à la carte)

Schnäppchen jagen für einen guten Zweck
Second Hand Basar rund ums Kind im Gemeindehaus Oppenwehe
Oppenwehe. Am Sonntag, 6. April,
findet im Gemeindehaus Oppen-
wehe ein Second Hand Basar rund
ums Kind statt. Dort werden Baby-
und Kinderbekleidung, Spielsa-
chen, Autositze, Kinderwagen

usw. kostengünstig angeboten.
Der Basar wird von einem Team
aus ehrenamtlichen Eltern veran-
staltet bzw. organisiert.
Der Basar ist von 14 bis 16 Uhr
geöffnet. Anmeldungen werden

gerne per E-Mail an
basar@oppenwehe.de in Empfang
genommen. Es wird zeitgleich eine
Cafeteria geöffnet sein, in der selbst
gebackene Torten und frische Waf-
feln erworben werden können.

Andreas Spreen ist neuer Vorsitzender
Jagdgenossenschaft Oppenwehe zieht Bilanz und wählt

Thomas Rossa (Jägerschaft) dankte Reinhold Tielbürger und Friedhelm BohneThomas Rossa (Jägerschaft) dankte Reinhold Tielbürger und Friedhelm BohneThomas Rossa (Jägerschaft) dankte Reinhold Tielbürger und Friedhelm BohneThomas Rossa (Jägerschaft) dankte Reinhold Tielbürger und Friedhelm BohneThomas Rossa (Jägerschaft) dankte Reinhold Tielbürger und Friedhelm Bohne
gleichermaßen wie Ingo Bockhorn (Jägerschaft) für das große Engagement.gleichermaßen wie Ingo Bockhorn (Jägerschaft) für das große Engagement.gleichermaßen wie Ingo Bockhorn (Jägerschaft) für das große Engagement.gleichermaßen wie Ingo Bockhorn (Jägerschaft) für das große Engagement.gleichermaßen wie Ingo Bockhorn (Jägerschaft) für das große Engagement.

Oppenwehe (hm). Die Jagdgenos-
senschaft Oppenwehe hat in ihrer
Jahreshauptversammlung Bilanz
gezogen. Vorsitzender Reinhold
Tielbürger  freute sich über eine
gut besuchte Versammlung im
Gasthaus Moorhof in Oppenwehe.
Schnell vom Tisch waren die Vor-
standswahlen bei der Jagdge-
nossenschaft. Nach 28-jähriger

Vorstandsarbeit standen der
erste Vorsitzende Reinhold Tiel-
bürger  und dessen Stellvertre-
ter Friedhelm Bohne nicht mehr
zur Verfügung. Für die langjäh-
rige gute Zusammenarbeit wur-
de von der Jägerschaft und den
verbleibenden Vorstandskolle-
gen ein Geschenk überreicht.
Einmütig wählte die Versammlung

Das neue Vorstandsteam der Jagdgenossenschaft Oppenwehe mit denDas neue Vorstandsteam der Jagdgenossenschaft Oppenwehe mit denDas neue Vorstandsteam der Jagdgenossenschaft Oppenwehe mit denDas neue Vorstandsteam der Jagdgenossenschaft Oppenwehe mit denDas neue Vorstandsteam der Jagdgenossenschaft Oppenwehe mit den
ausgeschiedenen Vorstandskollegen (v.l.)Jürgen Klamor, Dirk Priesmei-ausgeschiedenen Vorstandskollegen (v.l.)Jürgen Klamor, Dirk Priesmei-ausgeschiedenen Vorstandskollegen (v.l.)Jürgen Klamor, Dirk Priesmei-ausgeschiedenen Vorstandskollegen (v.l.)Jürgen Klamor, Dirk Priesmei-ausgeschiedenen Vorstandskollegen (v.l.)Jürgen Klamor, Dirk Priesmei-
er, Hartmut Bierenriede, Reinhold Tielbürger, Andreas Spreen under, Hartmut Bierenriede, Reinhold Tielbürger, Andreas Spreen under, Hartmut Bierenriede, Reinhold Tielbürger, Andreas Spreen under, Hartmut Bierenriede, Reinhold Tielbürger, Andreas Spreen under, Hartmut Bierenriede, Reinhold Tielbürger, Andreas Spreen und
Friedhelm Bohne.Friedhelm Bohne.Friedhelm Bohne.Friedhelm Bohne.Friedhelm Bohne.

anschließend Andreas Spreen zum
ersten Vorsitzenden und Dirk
Priesmeier als dessen Stellvertre-
ter. Das Vorstandsteam um Vor-

sitzenden Reinhold Tielbürger
vervollständigen Geschäftsführer
Hartmut Bierenriede und Kassen-
führer Jürgen Klamor.

Gerne auch zum mitnehmen.
Der Erlös der Standgebühr und
den Einnahmen der Cafeteria wer-
den an kirchliche Einrichtungen
wie zum Beispiel dem Kindergar-
ten Oppenwehe gespendet.
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Unternehmertreffen: „Sensationell“
Interessante Gespräche und tolles Essen: Rund 100 Gäste kommen
auf Einladung des Gewerbevereins Stemwede e.V. bei Rila in Levern zusammen
Levern. Es war wieder so weit: der
Gewerbeverein Stemwede begrüß-
te Unternehmer/innen und ihre Be-
gleitungen zu einer bei den Mit-
gliedern beliebten Veranstaltung,
dem jährlichen Unternehmertreffen,
das traditionell immer am ersten
Wochenende im März stattfindet.
Rund 100 Personen waren der Ein-
ladung zu einem fabelhaften Mit-
tagessen gefolgt und nutzten die
Zeit für gute Gespräche. Der Ge-
werbeverein versteht sich vor al-
lem als Plattform für Betriebe, um
sich zu vernetzen. So stand an die-
sem geselligen Tag bei vielen Gäs-
ten das Netzwerken, die Pflege von
alten Kontakten und das Knüpfen
neuer Kontakte im Mittelpunkt.
Zu Beginn ließ Bernd Richter als
Geschäftsführer von Rila es sich
nicht nehmen, die Gäste willkom-
men zu heißen. Er selbst schätze
als langjähriges Mitglied im Ge-
werbeverein die Vernetzung und
Verschmelzung aller Stemweder
Betriebe zu einem großen Verein,
der aus den Werbegemeinschaf-
ten der einzelnen Ortsteile er-
wachsen ist. Seinem Team gelang
es in den nächsten Stunden her-
vorragend, die Gäste mit köstli-
chem Essen und sehr gutem Ser-
vice zu begeistern, so dass keine
Wünsche offenblieben.
Mike Möller, der 1. Vorsitzende,
übernahm das Mikro und begrüßte
seinerseits die Gäste. Er hieß den
Bürgermeister Kai Abruszat will-
kommen und freute sich über die
Anwesenheit von Melisa Löchert
und Nele Engelsmeier, die sich für
Gewerbeverein um die Pflege der
Azubi-Homepage www.ausbildung-

Vorstand: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Meike Wehrmann und Mike Möller.Vorstand: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Meike Wehrmann und Mike Möller.Vorstand: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Meike Wehrmann und Mike Möller.Vorstand: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Meike Wehrmann und Mike Möller.Vorstand: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Meike Wehrmann und Mike Möller.
Fotos: Fotografie Marina ZieglerFotos: Fotografie Marina ZieglerFotos: Fotografie Marina ZieglerFotos: Fotografie Marina ZieglerFotos: Fotografie Marina Ziegler

in-stemwede kümmern, sowie den
dazugehörigen Instagram-Auftritt
betreuen. Der Verein nimmt hier
gern noch weitere Ausbildungsbe-
triebe auf.
Nachdem er sich beim Rila-Team
bedankt hatte, informierte Mike
Möller über interessante Themen
aus dem Verein. So kündigte er an,
dass die Jahreshauptversammlung
für den 21. Mai bei Wolfgang Ro-
sengarten in Ilwede geplant ist und
das Sommergrillen in diesem Jahr
vom Traditionsunternehmen Depen-
brock ausgerichtet wird. Er riet den
Gästen, sich ab jetzt nur von ihrer
besten Seite zu zeigen, da die an-
wesende Fotografin Marina Ziegler
heute alle Eindrücke für die Ewig-
keit einfangen würde.
Bevor Mike Möller mit Applaus ver-

abschiedet wurde, begrüßte er den
Bürgermeister der Gemeinde, Kai
Abruszat, der der Einladung des
Vereines gerne gefolgt war und das
Wort ergriff. „Als Bürgermeister“,
so Abruszat, „habe ich drei Katego-
rien von Terminen: schöne, sehr schö-
ne und sensationelle - wie heute.“
Er freue sich, mit Menschen, die die
Region prägen, ins Gespräch zu
kommen. In einer kurzen Anspra-
che nahm er Bezug auf das aktuelle
Weltgeschehen, das uns beeinflusst
und in Atem hält. „Wir können die
Situation beklagen, wir können sieInteressante Gespräche und tolles Essen: Blick ins Restaurant Rotondo bei Rila.Interessante Gespräche und tolles Essen: Blick ins Restaurant Rotondo bei Rila.Interessante Gespräche und tolles Essen: Blick ins Restaurant Rotondo bei Rila.Interessante Gespräche und tolles Essen: Blick ins Restaurant Rotondo bei Rila.Interessante Gespräche und tolles Essen: Blick ins Restaurant Rotondo bei Rila.
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sich, mit Menschen, die die Region prägen, ins Gespräch zu kommen.sich, mit Menschen, die die Region prägen, ins Gespräch zu kommen.sich, mit Menschen, die die Region prägen, ins Gespräch zu kommen.sich, mit Menschen, die die Region prägen, ins Gespräch zu kommen.sich, mit Menschen, die die Region prägen, ins Gespräch zu kommen.
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aber auch als Chance sehen, um als
Deutschland und Europa wieder
wahrgenommen zu werden.“
Mit Blick auf die Gemeinde Stem-
wede, hob der Bürgermeister
hervor, dass kluge und gezielte In-
vestments in die Zukunft der Ge-
meinde getätigt worden sind, was
an der kommunalen Infrastruktur
erkennbar sei. Er berichtete, dass
Stemwede bezogen auf die Einwoh-
ner eine vergleichbar sehr hohe
Anzahl an sozialversicherungspflich-
ten Arbeitsplätzen aufzuweisen hat.
Als geübter Redner verstand er es
wieder einmal mehr, ernsthaften
Inhalt zu vermitteln und ganz
nebenbei auch für das ein oder an-
dere Schmunzeln zu sorgen.
Mit den Worten: „Versuchungen
sollte man nachgeben. Wer weiß,
ob sie wiederkommen“, zitierte
Mike Möller Oscar Wilde und eröff-
nete damit das Buffet.
Für die musikalische Unterhaltung
sorgte das Trio „Modern Walking“.
Hier war der Name Programm, die
Musiker musizierten überall im
Raum und brachten die Gäste nicht
nur zum Schunkeln und Schmun-
zeln, sondern auch zum Singen und
Summen.
Bei so vielen Worten mit „S“ liegt
ein Schluss nahe: Die Veranstaltung
war wirklich sensationell. Genau
solche Termine wünscht sich wohl

Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Trio „Modern Walking“.Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Trio „Modern Walking“.Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Trio „Modern Walking“.Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Trio „Modern Walking“.Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Trio „Modern Walking“.
Hier war der Name Programm, die Musiker musizierten überall im RaumHier war der Name Programm, die Musiker musizierten überall im RaumHier war der Name Programm, die Musiker musizierten überall im RaumHier war der Name Programm, die Musiker musizierten überall im RaumHier war der Name Programm, die Musiker musizierten überall im Raum
und brachten die Gäste nicht nur zum Schunkeln und Schmunzeln,und brachten die Gäste nicht nur zum Schunkeln und Schmunzeln,und brachten die Gäste nicht nur zum Schunkeln und Schmunzeln,und brachten die Gäste nicht nur zum Schunkeln und Schmunzeln,und brachten die Gäste nicht nur zum Schunkeln und Schmunzeln,
sondern auch zum Singen und Summen.sondern auch zum Singen und Summen.sondern auch zum Singen und Summen.sondern auch zum Singen und Summen.sondern auch zum Singen und Summen.

Als Geschäftsführer von Rila be-Als Geschäftsführer von Rila be-Als Geschäftsführer von Rila be-Als Geschäftsführer von Rila be-Als Geschäftsführer von Rila be-
grüßte Bernd Richter die Gäste. Ergrüßte Bernd Richter die Gäste. Ergrüßte Bernd Richter die Gäste. Ergrüßte Bernd Richter die Gäste. Ergrüßte Bernd Richter die Gäste. Er
selbst schätze als langjährigesselbst schätze als langjährigesselbst schätze als langjährigesselbst schätze als langjährigesselbst schätze als langjähriges
Mitglied im Gewerbeverein dieMitglied im Gewerbeverein dieMitglied im Gewerbeverein dieMitglied im Gewerbeverein dieMitglied im Gewerbeverein die
Vernetzung und VerschmelzungVernetzung und VerschmelzungVernetzung und VerschmelzungVernetzung und VerschmelzungVernetzung und Verschmelzung
aller Stemweder Betriebe zu ei-aller Stemweder Betriebe zu ei-aller Stemweder Betriebe zu ei-aller Stemweder Betriebe zu ei-aller Stemweder Betriebe zu ei-
nem großen Verein.nem großen Verein.nem großen Verein.nem großen Verein.nem großen Verein.

nicht nur ein Bürgermeister.
Der gesamte Vorstand freute sich
über die sehr gute Resonanz auf
die Veranstaltung. Mit tollem Es-
sen, Netzwerken und dem ein oder
anderen Getränk verging dieser
gelungene Sonntag wie im Flug.
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Bürgermeister für einen starken Automobilstandort
Kai Abruszat schließt sich gemeinsamer Erklärung von ZF-Standortbürgermeistern an

Konzertnachmittag bei Kaffee und Kuchen
Blasorchester Bad Holzhausen gastiert in Wehdem - Kulturring Stemwede
veranstaltet am 13. und 27. April wieder seine beliebten Seniorennachmittage

Mehrere Oberbürgermeister gro-
ßer ZF-Standorte in Deutschland
sowie der ZF-Vorstand haben eine
gemeinsame Erklärung mit Forde-
rungen an die Politik erstellt. Sie
sorgen sich um die Standorte des
Automobilzulieferers bzw. um die
Zukunft des Automobilstandortes
Deutschlang in Gänze. Sie fordern
deshalb unter anderem bessere
Rahmenbedingungen und Inves-
titionsanreize oder auch weniger
Bürokratie und schnellere Geneh-
migungsverfahren. Auch Stemwe-
des Bürgermeister Kai Abruszat
schließt sich dieser gemeinsamen
Erklärung an.
Kommunen und Unternehmen bil-
den eine Schicksalsgemeinschaft,
wenn es darum geht, Industriear-
beitsplätze zu sichern, Standorte
wettbewerbsfähig zu halten und die
Transformation aktiv zu gestalten -
heißt es in der Mitteilung. Auf Initi-
ative des Saarbrücker Oberbürger-

Das Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestandteil der Kultur in Preußisch OldendorfDas Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestandteil der Kultur in Preußisch OldendorfDas Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestandteil der Kultur in Preußisch OldendorfDas Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestandteil der Kultur in Preußisch OldendorfDas Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestandteil der Kultur in Preußisch Oldendorf
und weithin über die Grenzen des Eggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren die Musikerund weithin über die Grenzen des Eggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren die Musikerund weithin über die Grenzen des Eggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren die Musikerund weithin über die Grenzen des Eggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren die Musikerund weithin über die Grenzen des Eggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren die Musiker
in der Begegnungsstätte Wehdem.in der Begegnungsstätte Wehdem.in der Begegnungsstätte Wehdem.in der Begegnungsstätte Wehdem.in der Begegnungsstätte Wehdem.

Wehdem. Das Blasorchester Bad
Holzhausen ist in diesem Jahr an
zwei Sonntagen zu den Senioren-
nachmittagen der Gemeinde Stem-

wede zu Gast und präsentiert ein
breit gefächertes Musikprogramm.
Die Organisation übernimmt der
Kulturring Stemwede.

Die beiden Termine lauten Sonn-
tag, 13. April und Sonntag, 27.
April. Beginn ist jeweils um 15
Uhr in der Begegnungsstätte Weh-

dem (Einlass jeweils ab 14 Uhr).
Das Orchester ist seit 60 Jahren
ein fester Bestandteil der Kultur in
Preußisch Oldendorf und weithin
über die Grenzen des Eggetals be-
kannt und beliebt. Es besteht aus
rund 30 aktiven Musikerinnen und
Musikern. Das Repertoire ist sehr
vielfältig: Musical-Melodien, Film-
musik, moderne Stücke der Rock-
und Popmusik, Schlager und Volks-
musik. „Freuen Sie sich auf einen
amüsanten musikalischen Nach-
mittag, bei dem selbstverständ-
lich wieder Kaffee und Kuchen an-
geboten wird“, lädt der Kultur-
ring Stemwede recht herzlich ein.
Der Eintritt kostet 5 Euro pro Per-
son, inklusive Kaffee und Kuchen.
Zur besseren Planung wird um Vor-
anmeldung gebeten. Entweder te-
lefonisch bei Doris Schwier, Tele-
fon 05773-655, oder Erhard Mar-
tens, Telefon 0152-24245458, oder
per E-Mail an
vvk@stemweder-kulturring.de.
Weitere Informationen gibt es auch
online unter:
www.stemweder-kulturring.de

meisters Uwe Conradt hatten sich
die Stadtoberhäupter aus Passau,
Schweinfurt, Friedrichshafen und
Saarbrücken mit dem Vorstand der
ZF Friedrichshafen AG zu einem stra-
tegischen Austausch getroffen.

Stemwedes Bürgermeister Kai Ab-
ruszat hatte sich daraufhin an den
ZF-Vorstandsvorsitzenden Dr. Hol-
ger Klein gewendet und seine Un-
terstützung zugesichert. „Der ZF-
Standort in Dielingen sowie die

Werke rund um den Dümmer sind
ein nicht wegzudenkender Baustein
der prosperierenden Zukunftsent-
wicklung Stemwedes und der Regi-
on, als auch vor allem des Unter-
nehmens selbst“, so Kai Abruszat.
„Wir in Stemwede schauen nicht
einseitig auf Gewerbesteuern.
Wichtig ist vielmehr, dass unserer
Bürgerinnen und Bürger ortsnah gut
tarifierte, attraktive Arbeitsplätze
haben.“
ZF-Vorstand Klein erinnerte sich
nicht nur gerne an seine Zeit am
Dümmer, sondern dankte Abruszat
für die Initiative und das Angebot,
die gemeinsame Erklärung auch
gegenüber politischen Vertretern in
Düsseldorf, Berlin und Brüssel zu
vertreten. Mit Blick auf einen star-
ken Automobilstandort Deutschland
müsse der Druck für tiefgreifende
Reformen weiter hochgehalten wer-
den, so Klein gegenüber dem Stem-
weder Bürgermeister.

ZF-Standort in Dielingen. Die Bürgermeister an ZF-Standorten machenZF-Standort in Dielingen. Die Bürgermeister an ZF-Standorten machenZF-Standort in Dielingen. Die Bürgermeister an ZF-Standorten machenZF-Standort in Dielingen. Die Bürgermeister an ZF-Standorten machenZF-Standort in Dielingen. Die Bürgermeister an ZF-Standorten machen
sich Sorgen um die Zukunft der Automobilbranche.sich Sorgen um die Zukunft der Automobilbranche.sich Sorgen um die Zukunft der Automobilbranche.sich Sorgen um die Zukunft der Automobilbranche.sich Sorgen um die Zukunft der Automobilbranche.
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Klappern gehört zum Handwerk
Zwei Störche sind zurück und können beobachtet werden
Dielingen (hm). Die Weißstörche
sind seit einigen Jahren in Dielin-
gen wieder heimisch geworden
und erfreuen sich großer Beliebt-
heit bei Einwohnern und Natur-
freunden. Das Brutgeschehen
der Störche kann jetzt in noch
besserer Bildqualität live miter-
lebt werden. Eine Webcam ge-
stattet einen Blick auf das Nest.
Erstmalig wurde im März 2018
eine Kamera installiert. Damals
konnte das Storchenpaar „Flo-
ri“ und „Helene“, wie die bei-
den liebevoll getauft wurden,
mittels der Kamera während der
Balz und Brut beobachtet wer-
den. Mittels eines Bewegungs-
melders wurden genau dann Bil-
der gemacht, wenn sich etwas
im Nest bewegte.
Auch in diesem Jahr sind Ende
Februar wieder zwei Störche auf
dem Horst in Dielingen eingezo-
gen. Inzwischen wurde von dem
Dorfverein „Dielinger Runde“
eine neue Kamera installiert,
die noch besseres Bildmaterial
und Videos liefert. „Die Qualität
ist fantastisch. Man kann sogar
die Nummer der Beringung le-
sen“, sagt Ulrich Steinbach, der
maßgeblich für das aufstellen
der neuen Kamera zuständig
war. „Interessierte dürfen sich
auf tolle Fotos freuen“, ergänzt
Jürgen Gräber, Vorsitzender der
Dielinger Runde.

Grundsätzlich seien Störche horst-
treu und kehren dementsprechend
immer wieder zu ihrem ange-
stammten Nest zurück.
„Zunächst kommt das Männ-
chen aus den Winterquartieren
aus Spanien oder Afrika zurück.
Wenige Tage oder Wochen spä-
ter folgt dann seine Partnerin.
Relativ zügig nach dem Zusam-
mentreffen des Storchenpaares
kommt es in der Regel zur Paa-
rung“, erklärt Tobias Reitmey-
er, der sich gemeinsam mit dem
Storchenkommitee jahrelang
um das Nest und die Beringung
gekümmert hat.
Die Brutdauer, in der beide Part-
ner abwechselnd brüten, dauert
etwa einen Monat. Nach dem
Schlüpfen der Störche folgt die
Nestlingszeit. Sie dauert weite-
re zwei Monate. Zunächst bleibt
dabei je ein Elternteil beim Nach-
wuchs auf dem Horst. Werden die
Jungstörche größer, gehen beide
Elternteile auf Nahrungssuche.
Der Nachwuchs bleibt allein auf
dem Horst zurück.
Gegen Ende der Nestlingszeit
trainieren die Jungstörche durch
springen und hüpfen ihr Flugver-
mögen, bevor sie kurze Probe-
flüge unternehmen. Diese Aus-
flüge werden immer länger, bis
die Jungstörche das Nest end-
gültig verlassen und sich auf ih-
ren ersten Zug in die Winter-

quartiere im Süden vorbereiten.
Wer die Störche, deren Gelege,
Brut und das Schlüpfen der Stor-
chenküken beobachten will,
kann dies auf www.dielingen.de/
storchen-cam/. Die kontinuierli-
che Beobachtung der majestä-
tischen Vögel in Dielingen zeigt,
wie wichtig lokales Engagement
für den Artenschutz ist.

Beeindruckende Aufnahmen schafft die neue Webcam von den DielingerBeeindruckende Aufnahmen schafft die neue Webcam von den DielingerBeeindruckende Aufnahmen schafft die neue Webcam von den DielingerBeeindruckende Aufnahmen schafft die neue Webcam von den DielingerBeeindruckende Aufnahmen schafft die neue Webcam von den Dielinger
Störchen.Störchen.Störchen.Störchen.Störchen.

Die Rückkehr der Störche ist ein positiver Trend im Kreis Minden-Die Rückkehr der Störche ist ein positiver Trend im Kreis Minden-Die Rückkehr der Störche ist ein positiver Trend im Kreis Minden-Die Rückkehr der Störche ist ein positiver Trend im Kreis Minden-Die Rückkehr der Störche ist ein positiver Trend im Kreis Minden-
Lübbecke.Lübbecke.Lübbecke.Lübbecke.Lübbecke.

Die Rückkehr der Störche nach
Dielingen ist Teil eines positi-
ven Trends im Kreis Minden-Lüb-
becke wo die Storchenpopulati-
on in den letzten Jahren deut-
lich zugenommen hat. Während
es zu Beginn der stolzen Förde-
rung nur wenige Paare gab, brü-
ten mittlerweile mehr als 100
Horstpaare im Mühlenkreis.

Störche sind grundsätzlich horsttreu.Störche sind grundsätzlich horsttreu.Störche sind grundsätzlich horsttreu.Störche sind grundsätzlich horsttreu.Störche sind grundsätzlich horsttreu.

Einladung zur Leserunde
im Dorfgemeinschaftshaus
Vorlesen und Zuhören
ist das Thema des Abends
Niedermehnen. Die Leserunde im
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-
mehnen geht weiter am Donners-
tag, 27. März, um 19 Uhr. Bringt
dazu eure Lieblingslektüre mit, wer

nur zuhören möchte, auch gerne.
Wir freuen uns wieder auf einen
anregenden gemeinsamen Abend.
Das Team LeseRunde mit Angeli-
ka, Luise, Renate
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Mit Herzblut zum Sieg
Henning Bohne ist Deutscher Meister im Rasentreckerrennen

Oppendorf (hm). Ein wenig unge-
wöhnlich ist das Hobby von Hen-
ning Bohne schon: er fährt Rasen-
trecker-Rennen. Und das mit viel
Herzblut und überaus erfolgreich:
im zurückliegenden Jahr hat sich
der 35-jährige Oppendorfer Mau-
rermeister den Titel des Deutschen
Meisters gesichert.
Henning Bohne fährt im Renn-
team „Gas Monkeys“ bei der
Renngemeinschaft Bohnhorst. Auf
der dortigen vier Hektar großen
Rennstrecke wird trainiert und im
angrenzenden Schuppen an den

Der Deutsche Meister im Rasentreckerrennen Henning Bohne schraubtDer Deutsche Meister im Rasentreckerrennen Henning Bohne schraubtDer Deutsche Meister im Rasentreckerrennen Henning Bohne schraubtDer Deutsche Meister im Rasentreckerrennen Henning Bohne schraubtDer Deutsche Meister im Rasentreckerrennen Henning Bohne schraubt
gerne an seinem Boliden.gerne an seinem Boliden.gerne an seinem Boliden.gerne an seinem Boliden.gerne an seinem Boliden.

Henning Bohne hat sich sehr gefreut, dass ihm der Titel des DeutschenHenning Bohne hat sich sehr gefreut, dass ihm der Titel des DeutschenHenning Bohne hat sich sehr gefreut, dass ihm der Titel des DeutschenHenning Bohne hat sich sehr gefreut, dass ihm der Titel des DeutschenHenning Bohne hat sich sehr gefreut, dass ihm der Titel des Deutschen
Meisters gelang.Meisters gelang.Meisters gelang.Meisters gelang.Meisters gelang.

Boliden geschraubt. Viel wird auch
zu Hause in Oppendorf in der Ga-
rage geplant, getüftelt, an- und
abgeschraubt.
Die Leidenschaft zum Schrauben
hat Henning Bohne wohl von sei-
nem Vater mit in die Wiege gelegt
bekommen. Zumindest hat er dem
gelernten Schlosser viel über die
Schulter geschaut und sich davon
genauso viel angeeignet.
Die Begeisterung für Rasentre-
cker entstand 2018, als ein Freund
ihn auf einem Rennrasentrecker
mitfahren ließ.

„Da bin ich erst drauf gekommen,
dass es solche Trecker gibt“, ge-
steht Bohne. Begeistert kaufte er
sich selbst einen alten Rasentrak-
tor, baute ihn um und nahm im
Jahr 2018 bereits an seinem ers-
ten Rasentreckerrennen teil. Bei
den Meisterschaften 2018/2019
gelang ihm auf Anhieb eine Plat-
zierung unter den Top Ten von
insgesamt 80 Fahrern, die in der
Saison gestartet waren.
Inzwischen hat sich Bohne als he-
rausragender Fahrer im Rasentre-
ckerrennen etabliert und ist mit

seinem umgebauten, 60 PS star-
ken Rasentrecker ein gefürchte-
ter Gegner für seine Kontrahen-
ten. Die zurückliegende Saison
2024 war für Henning Bohne sehr
erfolgreich. Bereits im vorletzten
Rennen sicherte er sich den Meis-
tertitel. Maßgeblich zu seinen Er-
folgen beigetragen hat, neben
seinem technischen Know-how
und dem fahrerischen Können,
auch seine Leidenschaft für diese
Art von Rennsport.
Henning Bohne investiert viel
Herzblut und Zeit in sein Hobby.
Rasentreckerrennen fährt er in
ganz Deutschland von Schleswig-
Holstein bis Bayern. „Wir sind
dann im Team unterwegs und rei-
sen meist schon zwei Tage vor
dem eigentlichen Renntag an“,
erzählt Bohne. An zwischen zehn
und 14 Rennen nehme er jährlich
teil. „Die Hälfte meines Jahresur-
laubs geht für das Rasentrecker-
rennen drauf“, sagt der Meister.
Die Kosten für die Umrüstung ei-
nes Rasenmähers zu einem Rennt-
recker variieren je nach Aufwand
von 6.000 bis zu 10.000 Euro. Für
Verschleißteile, Sprit, Hotel-und
Verpflegungskosten bei den
Rennen in ganz Deutschland
müsse er noch einmal rund 5000
Euro pro Saison in die Hand neh-
men. „Aber jedes tolle Hobby
kostet Geld“, weiß Bohne und
freut sich, dass sein zehnjähri-
ger Sohn Paul seine Begeiste-
rung für das Rasentreckerren-
nen schon jetzt teilt.Henning Bohne fährt stets in der Top Ten mit.Henning Bohne fährt stets in der Top Ten mit.Henning Bohne fährt stets in der Top Ten mit.Henning Bohne fährt stets in der Top Ten mit.Henning Bohne fährt stets in der Top Ten mit.
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Narrische Zeit in Levern
Polonäse Blankenese: Tagespflege „Am Buchhof“ hat mit ihren Gästen Karneval gefeiert

Jetzt schon an den
nächsten Urlaub denken
Ausweise prüfen

Levern. Die Räume waren bunt
geschmückt und es wurde gesun-
gen, getanzt und natürlich auch
geschunkelt.
„DJ“ Johannes Kling sorgte für
stimmungsvolle Musik und konn-
te mit seiner Schlagerauswahl
die Gäste begeistern.
Dafür möchte sich das Team der
Tagespflege „Am Buchhof“ in Le-
vern auch ganz herzlich bei Jo-
hannes Kling einmal bedanken,
der nicht nur an den Karnevals-
Tagen, sondern auch im restli-
chen Jahr zu besonderen Gele-
genheiten die Tagespflege mu-
sikalisch unterstützt.
Auch die Mitarbeiter waren fan-
tasievoll verkleidet und alle zu-
sammen verbrachten ein paar
schöne Stunden in ausgelasse-
ner Stimmung bei der Polonäse
Blankenese, einer alkoholfrei-
en Bowle, sowie Berlinern und
Schaumküssen.
Alle freuen sich bereits auf das
nächste Jahr, wenn es wieder
heißt: Levern Helau!
Wer auch den Tag in netter Ge-

Gäste und Mitarbeiter waren fantasievoll verkleidet und alle zusammen verbrachten ein paar schöne Stunden inGäste und Mitarbeiter waren fantasievoll verkleidet und alle zusammen verbrachten ein paar schöne Stunden inGäste und Mitarbeiter waren fantasievoll verkleidet und alle zusammen verbrachten ein paar schöne Stunden inGäste und Mitarbeiter waren fantasievoll verkleidet und alle zusammen verbrachten ein paar schöne Stunden inGäste und Mitarbeiter waren fantasievoll verkleidet und alle zusammen verbrachten ein paar schöne Stunden in
ausgelassener Stimmung bei der Polonäse Blankenese, einer alkoholfreien Bowle sowie Berlinern und Schaumküssen.ausgelassener Stimmung bei der Polonäse Blankenese, einer alkoholfreien Bowle sowie Berlinern und Schaumküssen.ausgelassener Stimmung bei der Polonäse Blankenese, einer alkoholfreien Bowle sowie Berlinern und Schaumküssen.ausgelassener Stimmung bei der Polonäse Blankenese, einer alkoholfreien Bowle sowie Berlinern und Schaumküssen.ausgelassener Stimmung bei der Polonäse Blankenese, einer alkoholfreien Bowle sowie Berlinern und Schaumküssen.

sellschaft verbringen möchte,
kann sich gerne in der Tages-
pflege „Am Buchhof“ melden,
ein paar Plätze sind noch frei.
Das Angebot erstreckt sich von
gemeinsamen Mahlzeiten, über
eine abwechslungsreiche Tages-
betreuung mit speziell ausge-
bildeten Demenz-Fachkräften,

„DJ“ Johannes Kling sorgte für stimmungsvolle Musik und konnte mit„DJ“ Johannes Kling sorgte für stimmungsvolle Musik und konnte mit„DJ“ Johannes Kling sorgte für stimmungsvolle Musik und konnte mit„DJ“ Johannes Kling sorgte für stimmungsvolle Musik und konnte mit„DJ“ Johannes Kling sorgte für stimmungsvolle Musik und konnte mit
seiner Schlagerauswahl die Gäste begeistern.seiner Schlagerauswahl die Gäste begeistern.seiner Schlagerauswahl die Gäste begeistern.seiner Schlagerauswahl die Gäste begeistern.seiner Schlagerauswahl die Gäste begeistern.

Betreuungskräften und Physio-
therapeuten. Der Fahrdienst der
Tagespflege holt die Gäste auf
Wunsch von Zuhause ab und

bringt sie am späten Nachmit-
tag wieder nach Hause.
Kontakt Tagespflege Am Buchhof:
Telefon 05745 9203939

Rechtzeitig vor den Sommerferi-
en erinnert die Gemeinde Stem-
wede an die Reisedokumente.
Wer ohne Stress verreisen will,
sollte schon jetzt prüfen, ob Per-
sonalausweis oder Reisepass
noch lange genug gültig sind und
wenn nötig reagieren. Oft pas-
siere das viel zu kurz und erst
kurz vor der Urlaubsreise.
Gerade vor den Ferien kommt die
Bundesdruckerei, in der die Aus-
weise produziert werden, kaum
hinterher. Aktuell liegen die Lie-
ferzeiten zwischen sechs und
zehn Wochen. „Gültige Reisepäs-
se oder Ausweisdokumente sind
gerade auch dann wichtig, wenn
Europa verlassen wird“, erklärt
Michael Walke aus dem Bürger-
serviceteam der Gemeinde Stem-
wede. „Einige Reiseziel-Länder,
wie etwa Ägypten oder Tunesien,
fordern eine mindestens sechs-
monatige Restgültigkeit der Aus-
weisdokumente bei der Einrei-
se.“ Deshalb sollten Reisepässe
schon geprüft und ggf. beantragt

werden, wenn der Urlaub ge-
bucht wird. Es gilt zu beachten,
dass alle Ausweisdokumente nur
persönlich beantragt werden
können und für sämtliche Doku-
mente aktuelle biometrische
Passbilder und gegebenenfalls
Geburtsurkunden erforderlich
sind.
Wer ein Ausweisdokument bei
der Gemeinde Stemwede bean-
tragen möchte, kann sich im Vor-
feld bequem einen Termin über
die Online-Terminvergabe auf
www.stemwede.de reservieren.
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Andreas Kümmert Acoustic Duo

Café Kinderwagen im Life House

Life House Singing - Gemeinsames Singen mit Kevin

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29. März, März, März, März, März, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
BegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätte
Andreas Kümmert ist der Mann,
der mit seiner unglaublichen Stim-
me die Konkurrenz bei „Voice Of
Germany“ pulverisiert hat.
Er packt seine Gitarre, räuspert
sich kurz und versetzt seine Zu-
hörer in Gänsehautrausch. Mal
flüsternd leise, mal donnernd ful-
minant nimmt er sein Publikum
mit auf die Reise.
Live erwartet die Besucher*innen
bei seinen Konzerten eine ener-
giegeladene Show mit einem
Querschnitt aus dem kompletten
Song-Repertoire Kümmerts, ge-
spickt mit der ein oder anderen
Interpretation bekannter Hits.
 Von „Simple Man“ bis hin zu neu-
en Rock&Roll-Nummern wie „Hard
Times“ oder „Sweet Oblivion“:
Hier sieht man ein wahrliches

Feuerwerk an Spielfreude und
musikalischen Könnens!
2013 gelingt Andreas Kümmert der
Durchbruch. Mit seiner Eigenkom-
position „Simple Man“ gewinnt
er die TV-Show „The Voice Of Ger-
many“. Seitdem ist er mit seiner
einzigartigen Stimme, beeindru-
ckender Blues-Gitarre und seinen
zeitlosen Songs nach wie vor kon-
stant erfolgreich.
Andreas Kümmert hat bei „Voice
Of Germany“ die Juroren mit offe-
nen Mündern zurückgelassen.
Aber er ist auch der Mann, der
2015 den deutschen Vorentscheid
für den Eurovision Song Contest
ähnlich souverän gewonnen hat
und dann auf das Finale in Wien
verzichtet hat.
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse. Andreas KümmertAndreas KümmertAndreas KümmertAndreas KümmertAndreas Kümmert

Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für alle Eltern
mit Säuglingen und Kindern im
Alter von bis zu drei Jahren.
Auch Schwangere sind herzlich
willkommen. Eine Anmeldung
ist nicht notwendig.
Die Treffen finden immer am letz-
ten Mittwoch eines Monats in

der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Life House, Am Schulzentrum
14 in Stemwede-Wehdem, statt.
Das nächste Treffen ist am Mitt-
woch, 26. März.

Das „Café Kinderwagen“ bie-
tet die Gelegenheit, zwischen
Windeln und Fläschchen Ant-

worten auf die wichtigsten Fra-
gen zu bekommen und sich mit
anderen Eltern auszutauschen.
Susanne Reinert, Familienkin-
derkrankenschwester der Cari-
tas steht für fachliche Rat-
schläge rund um Schwanger-
schaft, Geburt, Entwicklung und
Gesundheit von Kindern, Ernäh-

rung und vielem mehr zur Ver-
fügung. Nachfragen zum Ange-
bot beantworten gerne Tina
Major vom Life House unter Tel.:
05773/ 991401 oder Edda Hein-
richsmeier-Roth vom Fachdienst
„Frühe Hilfen“ des Kreisjugend-
amtes Minden- Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-24271.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. März, März, März, März, März, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Gemeinsames Singen macht
glücklich und erfreut sich aktuell

großer Beliebtheit. Dies hat der
JFK Stemwede zum Anlass ge-
nommen ein „Life House Singing“
anzubieten. Wildfremde Men-

schen kommen zusammen um
gemeinsam zu singen. Gesun-
gen wird zusammen mit Kevin
Guennoc, der mit seiner Gitarre
durch den Abend führt und den
Ton angibt.
Viele Menschen haben Spass am
Singen ohne gleich in einem Chor
zu singen. Beim „Life House Sin-
ging“ kann und darf jeder mitsin-
gen der es möchte. Vorkenntnis-
se sind nicht notwendig. In locke-
rer Atmosphäre treffen sich san-
gesfreudige Menschen jeden Al-
ters und bilden eine bunt gemisch-
te Sangesschar. Mit viel Spass und
guter Laune geht es ohne Proben
ans gemeinsame Singen. Auf der
Bühne steht Kevin Guennoc, der
die muntere Sangesschar mode-
riert und vorsingt. Der Spass am
gemeinsamen Singen steht dabei

im Vordergrund. Die Mitsänger
brauchen auch nicht textsicher
sein, denn die Liedtexte werden
mittels Beamer auf eine Leinwand
geworfen und es kann einfach
lauthals mitgesungen werden.
Ganz bestimmt werden dann auch
Glückshormone freigesetzt.
Gesungen wird eine bunt ge-
mischte Auswahl an Liedern - Pop-
Klassiker, Hits, Evergreens und
alles was gefällt. Im Vorfeld kön-
nen Besucher sich unter info@jfk-
stemwede.de auch Songs wün-
schen, die an dem Abend gesun-
gen werden sollen. Kevin Guen-
noc freut sich schon auf die Vor-
schläge und möchte möglichst vie-
le Wünsche umsetzen.
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.Kevin GuennocKevin GuennocKevin GuennocKevin GuennocKevin Guennoc
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Reinhard Stegmann für besondere Verdienste geehrt
Jahreshauptversammlung im Hotel Schwiitzer Alp mit positivem Aus- und Rückblick

Wehdem räumt auf - macht mit
Aktion „Saubere Landschaft“ in Wehdem am 28. März
Wehdem. Am Freitag, 28. März,
startet der Verein Leben in Weh-
dem e.V. wieder seine Aktion
„Saubere Landschaft“. Mit Tre-
ckern und Anhängern werden
Gruppen gebildet, die in und um

Wehdem alles einsammeln, was
nicht in die Natur gehört. Jede/r
kann mitmachen!
Start ist um 16 Uhr auf dem ehe-
maligen Hauptschulhof in Wehdem
(Am Schulzentrum 10) oder an

Sammelplätzen in den Wehdemer
Ortsteilen.
Ab 17.30 Uhr gibt es auf dem Haupt-
schulhof ein Abschluss-Grillen für
alle Teilnehmenden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Der Verein freut sich über viele gro-
ße und kleine Helfer/innen. Kinder
unter 10 Jahren müssen in Beglei-
tung eines Erwachsenen erscheinen.
Weitere Infos erteilt Siegfried
Schnier, Tel. 0173-1401900.

Levern. Der Rückblick auf das Jahr
2024 fiel sehr positiv aus und auch
für die Zukunft ist der Verein gut
aufgestellt. Er umfasst derzeit 615
Mitglieder.
Jedes Jahr werden neue Übungs-
leiter ausgebildet und die Kurse
sind gut besucht. Besonders her-
vorzuheben sind hier die Kinder
Turngruppen sowie das Mutter-
Kind-Turnen.
Im Rahmen der Veranstaltung
wurden auch diesmal wieder Mit-
glieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft sowie besondere Ver-
dienste geehrt.
In diesem Jahr waren das: Ingrid

Sommer und Irmela Riebe, jeweils
50 Jahre im Verein.
Sowie für besondere Verdienste
Reinhard Stegmann, Mitglied seit
01.07.1964.
Reinhard Stegmann hat seit 1973
maßgeblich am Aufbau der Vol-
leyballabteilung mitgewirkt und
über 40 Jahre lang das sehr er-
folgreiche internationale Volley-
ballturnier in Levern mitorgani-
siert. Außerdem sind unter seiner
Verantwortung eine Reihe großer
Erfolge im Jugendbereich gefeiert
worden. Zum Beispiel der 1. Platz
bei den Westdeutschen Meister-
schaften der männlichen E-Jugend

Standing Ovations: Reinhard Stegmann wurde unter großem ApplausStanding Ovations: Reinhard Stegmann wurde unter großem ApplausStanding Ovations: Reinhard Stegmann wurde unter großem ApplausStanding Ovations: Reinhard Stegmann wurde unter großem ApplausStanding Ovations: Reinhard Stegmann wurde unter großem Applaus
und besonderem Dank des Vereins vom Vorsitzenden Karl Ernst Vorbrökerund besonderem Dank des Vereins vom Vorsitzenden Karl Ernst Vorbrökerund besonderem Dank des Vereins vom Vorsitzenden Karl Ernst Vorbrökerund besonderem Dank des Vereins vom Vorsitzenden Karl Ernst Vorbrökerund besonderem Dank des Vereins vom Vorsitzenden Karl Ernst Vorbröker
die goldene Ehrennadel verliehen.die goldene Ehrennadel verliehen.die goldene Ehrennadel verliehen.die goldene Ehrennadel verliehen.die goldene Ehrennadel verliehen.

Seit 50 Jahren Mitglied im Verein: Irmela Riebe mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Irmela Riebe mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Irmela Riebe mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Irmela Riebe mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Irmela Riebe mit Vorsitzendem Karl
Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.

Seit 50 Jahren Mitglied im Verein: Ingrid Sommer mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Ingrid Sommer mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Ingrid Sommer mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Ingrid Sommer mit Vorsitzendem KarlSeit 50 Jahren Mitglied im Verein: Ingrid Sommer mit Vorsitzendem Karl
Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.Ernst Vorbröker.

in der Saison 94/95.
Reinhard Stegmann wurde unter
großem Applaus und besonderem

Dank des Vereins vom Vorsitzen-
den Karl Ernst Vorbröker die gol-
dene Ehrennadel verliehen.
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Mehr Tierwohl in der Landwirtschaft
Professor Dr. Bernhard Hörning referiert über Ziele, Herausforderungen und Lösungsansätze

Dielinger Runde lädt zur
Jahreshauptversammlung ein

Heideblüten von Theodor
Krausbauer
Twiehausen lädt für den 27. März ins
Dorfgemeinschaftshaus ein

Flohmarkt und Staudentausch

Dielingen. Der Ortsverein Stem-
wede von Bündnis 90/Die Grünen
lädt zu einer öffentlichen Vortrags-
veranstaltung zum Thema „Tier-
wohl in der modernen Landwirt-
schaft - Ziele, Herausforderungen
und Lösungsansätze“ ein. Der Ter-
min hierfür ist Donnerstag, 27.
März, um 19 Uhr, im Bürgerhaus
Dielingen
Als Referent konnte Professor Dr.
Bernhard Hörning von der Hoch-
schule für nachhaltige Entwick-
lung Eberswalde gewonnen wer-
den. Worum geht es?

Alle wünschen sich mehr Tierwohl.
Was ist das aber genau? Wie kann
man das erreichen und welche
Schwierigkeiten sind damit ver-
bunden? Wie immer kommen
zwei Fragen hinterher: Was kos-
tet das und wie kann das bezahlt
werden?
Prof. Dr. Hörning, renommierter
Experte für Tierschutz und artge-
rechte Tierhaltung, kennt die Be-
lange und Bedürfnisse der Land-
wirtschaft, des Lebensmittelhan-
dels und der Konsumentinnen und
Konsumenten aus seiner For-

schungstätigkeit. Er sagt: „Die
Verbesserung des Tierwohls in
der Nutztierhaltung ist nicht nur
eine ethische Verpflichtung, son-
dern auch ein entscheidender Fak-
tor für eine zukunftsfähige Land-
wirtschaft. Die Herausforderungen
sind komplex und erfordern einen
konstruktiven Dialog zwischen al-
len Beteiligten, um praktikable
und wirtschaftlich tragfähige Lö-
sungen zu entwickeln.“
Diese Veranstaltung richtet sich
an Bürgerinnen und Bürger, die
sowohl an der Ladentheke und
dem Kühlregal als auch an der
Wahlurne über die Fortschritte

bei der Art der Nutztierhaltung
entscheiden.
Bündnis 90/Die Grünen setzen
sich seit ihrer Gründung für eine
artgerechte Tierhaltung und eine
nachhaltige Landwirtschaft ein.
Diese Vortragsveranstaltung ist
Teil des Engagements der Partei,
das gesellschaftliche Gespräch
zu diesen wichtigen Zukunftsthe-
men zu fördern und konkrete
Handlungsmöglichkeiten aufzu-
zeigen.
Donnerstag, 27. März, um 19 Uhr,
im Bürgerhaus Dielingen, Koppel-
weg 3. Der Eintritt ist frei, es ist
keine Anmeldung erforderlich.

Wir gehen 165 Jahre zurück in der
Zeit in das Jahr 1860. Die weltpoliti-
sche Lage ist geprägt vom Umbruch
von Agrar- zu Industriegesellschaf-
ten. Da kommt der dreijährige Theo-
dor mit seinen Eltern und Geschwis-
tern nach Twiehausen. Dort in der
Heide erlebt er als Sohn des Dorf-
schullehrers die schönsten Jahre sei-
nes Lebens. Seine Erinnerungen hält
er fest in seinem Buch „Daheim bei
Vater und Mutter - Bilder aus mei-

nem Leben“. Alle, die interessiert
sind, mehr über Theodor Krausbau-
er zu erfahren, sind am Donnerstag,
27. März, um 19 Uhr, recht herzlich
dazu eingeladen. Der gemütliche
Abend findet bei Schmalzbroten und
Wacholder in den Räumlichkeiten
der Dorfgemeinschaft Twiehausen
statt (ehemals „Alte Schule“, Theo-
dor-Krausbauer-Str. 11). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Jeder ist
herzlich willkommen.

Staudentausch, Flohmarkt und
Fahrradcodierung in Oppendorf
am Samstag, 12. April. Der För-
derkreis Dorfentwicklung Oppen-
dorf e. V. läd ein zum Gartenfest
von 14 bis 17 Uhr bei Fam. Dieter
und Marion Buck, Uppe Mask17,

32351 Stemwede. Die Landfrauen
bieten Kaffee und Kuchen an. Für
die kleinen Gäste steht eine Hüpf-
burg bereit. Gerne nehmen wir
auch noch Anmeldungen für Aus-
steller (privat und gewerblich)
entgegen: Tel. 01737216505.

Am Donnerstag, 10. April, findet ab
19 Uhr die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Dielinger Runde
im Bürgerhaus (ehemaliges Ge-
meindehaus - Koppelweg 3) statt.
Es sind alle Mitglieder herzlich ein-

geladen. Zu Beginn gibt es ein ge-
meinsames Abendessen. Hierzu
wird um Anmeldung bis zum 4. April
bei Jürgen Gräber telefonisch
05474 - 9003 gebeten. Der Vorstand
hofft auf eine rege Teilnahme.
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Balkonkraftwerk statt PV-Anlage auf dem Dach
Nicht nur für Mieter, auch für Eigentümer ist die Mini-Solaranlage interessant
Der Boom bei Balkonkraftwerken
geht unvermindert weiter: Anfang
Juni 2024 wurde erstmals die
Marke von einer halben Million
Mini-Solaranlagen überschritten,
laut Bundesnetzagentur bedeutet
dies eine Verdoppelung seit Mit-
te 2023. Im zweiten Quartal
beispielsweise werden voraus-
sichtlich deutlich mehr als
100.000 Balkonkraftwerke neu in
Betrieb gehen. Für den Boom ist
auch die Entbürokratisierung ver-
antwortlich: Seit dem 16. Mai
muss man die kleine Solaranlage
nur noch online im Marktstamm-
datenregister eintragen, die An-
meldung beim Netzbetreiber
entfällt. Zudem dürfen alte,
rückwärtslaufende Zähler über-
gangsweise weiterhin verwendet
werden, bis ein neuer geeichter
Zweirichtungszähler vom Netzbe-
treiber eingebaut wird.
Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-
zung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerks
„Endlich können sich auch Mie-
terinnen und Mieter auf unbüro-
kratische Weise an der Energie-
wende beteiligen. Balkonkraftwer-
ke sind aber auch für Hauseigen-

tümer interessant, die sich eine
größere Photovoltaik-Anlage auf
dem Dach nicht leisten können
oder wollen“, erklärt David Breu-
er, Mitbegründer und Geschäfts-
führer des Balkonkraftwerk-An-
bieters Yuma. Mit dem passen-
den Komplettset könne man auch
bei einem kleineren Budget die
eigene Stromproduktion starten
und einen Teil seines Stromver-
brauchs selbst decken. Der markt-
übliche Preis für ein Komplettset
inklusive Halterungen und allem
benötigten Zubehör liegt je nach
Anbieter bei 600 bis 1.200 Euro.
Anders als bei großen PV-Anla-
gen ist die Einspeisung in öffent-
liche Netz bei Balkonkraftwerken
in der Regel allerdings nicht ver-
gütet. Produziert man also Strom,
den man selbst nicht verwendet,
spart man keinen Cent. „Um die
Mini-Solaranlage noch effizienter
zu gestalten, lohnt sich häufig ein
Speicher. Er bietet die Möglichkeit,
tagsüber produzierten Strom auch
nachts zu nutzen“, erläutert Da-
vid Breuer. So erhöhe man aktiv
seinen Eigenverbrauch und spare
dadurch mehr Stromkosten ein.

StromsparStromsparStromsparStromsparStromspar-Check-Check-Check-Check-Checker:er:er:er:er: Prüfen, Prüfen, Prüfen, Prüfen, Prüfen, wie wie wie wie wie
viel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässt
Der mögliche Ertrag eines Bal-
konkraftwerks lässt sich berech-
nen, indem man online einen so-
genannten Stromspar-Checker
nutzt. Wo soll die Anlage aufge-
stellt werden? Wo in Deutschland
scheint wie oft und wie lange die
Sonne? An wie vielen Tagen reg-
net es und in welchem Winkel trifft
die Sonne am eigenen Standort
auf die Solarmodule? All das sind

Variablen, die für die Berechnung
des Ertrags eine Rolle spielen.
Der Rechner unter www.yuma.de
greift dabei auf verlässliche Da-
ten aus nationalen und internati-
onalen Quellen und Datenbanken
zurück und gewährleistet
möglichst realistische Ergebnis-
se. (DJD)

Mit einer Mini-Solaranlage können sich nicht nur Mieterinnen undMit einer Mini-Solaranlage können sich nicht nur Mieterinnen undMit einer Mini-Solaranlage können sich nicht nur Mieterinnen undMit einer Mini-Solaranlage können sich nicht nur Mieterinnen undMit einer Mini-Solaranlage können sich nicht nur Mieterinnen und
Mieter auf unbürokratische Weise an der Energiewende beteiligen, sieMieter auf unbürokratische Weise an der Energiewende beteiligen, sieMieter auf unbürokratische Weise an der Energiewende beteiligen, sieMieter auf unbürokratische Weise an der Energiewende beteiligen, sieMieter auf unbürokratische Weise an der Energiewende beteiligen, sie
ist auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine größere PV-ist auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine größere PV-ist auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine größere PV-ist auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine größere PV-ist auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine größere PV-
Anlage auf dem Dach nicht leisten können oder wollen.Anlage auf dem Dach nicht leisten können oder wollen.Anlage auf dem Dach nicht leisten können oder wollen.Anlage auf dem Dach nicht leisten können oder wollen.Anlage auf dem Dach nicht leisten können oder wollen.
Foto: DJD/www.yuma.deFoto: DJD/www.yuma.deFoto: DJD/www.yuma.deFoto: DJD/www.yuma.deFoto: DJD/www.yuma.de
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Immobilie gesucht?

Immobilie zu verkaufen?

Harald Schröder

Immobilienspezialist

05443 207-503

harald.schroeder@vbplus.de

Wir sind

schnell, einfach 

und unkompliziert.

Sprechen Sie mich 

gerne an!

Volksbank PLUS eG
Lübbecker Land      Schnathorst

Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein
selbstbestimmtes Leben in jeder Lage

Eine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht es
einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-
fort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Wer in jüngeren Jahren ein eige-
nes Haus baut, denkt eher an die
Familienplanung als an Barriere-
freiheit. Komfort für Eltern und
Kinder sowie eine altersgerechte
Vorplanung müssen aber nicht im
Widerspruch stehen. „Bereits bei
der Hausplanung sollte man auf
die Anpassungsfähigkeit des Ge-
bäudes achten“, rät Erik Stange,
Pressesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-
zügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind Kü-
che und Bad. „Sie sollten deshalb
besser großzügig und mit ausrei-
chenden Bewegungsflächen ge-

plant werden“, so die Empfehlung
von Stange. Umgestaltungen zur
Anpassung an körperliche Ein-
schränkungen, etwa am Wasch-
tisch im Bad oder am Arbeitstre-
sen in der Küche, sind dann spä-
ter einmal leichter möglich.
Ebenfalls nicht zu eng ausgelegt
werden sollten Treppen und Flure,
damit sie die Bewegungsfreiheit
nicht einschränken. Beim Zugang
zum Haus rät Stange zu einer
ebenerdig erreichbaren Ein-
gangstür, die nicht erst im Alter,
sondern auch für Kinderwagen die
komfortablere Variante darstellt.
Wo das nicht möglich ist, lassen
sich Höhenunterschiede durch
Rampen statt Treppenstufen über-
winden. „Idealerweise legt man
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die Räume im Haus so an, dass
eine oder zwei Personen im Alter
auch alle wichtigen Bereiche -
Wohnen, Schlafen, Körperpflege
und Essen - auf einer Ebene un-
terbringen können“, so Stange.
„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barriere-
frei“, „altersgerecht“ oder „roll-
stuhlgerecht“ auftauchen. Die
Begriffe sind nicht gesetzlich de-
finiert und beschreiben keine ver-
bindlichen Standards. „Es kommt
immer auf die konkret in der Bau-
beschreibung genannten Details
und Beschreibungen an“, erklärt
Stange. Wer auf Nummer sicher

gehen möchte, holt sich zur Prü-
fung der Baubeschreibung schon
vor Abschluss eines Bauvertrags
Sachverständigenrat, zum Bei-
spiel bei einem unabhängigen
Bauherrenberater des BSB. Un-
ter www.bsb-ev.de gibt es dazu
Adressen und viele weitere In-
fos. Der Berater kann die Bau-
herren dabei unterstützen, bar-
rierefreien Komfort sinnvoll vor-
auszuplanen. Zudem bietet er
eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle während der Bauphase
bis zur Bauabnahme an. Im Zuge
mehrerer Kontrollen überprüft er
dabei, ob die Arbeiten am neuen
Haus mängelfrei und vertragsge-
recht ausgeführt werden.
(djd)

Wer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei den
Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-
te Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins
hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske
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Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton
störenden Lärm ausschließen

Gesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton
profitieren Familien von einem hohen Schallschutz.profitieren Familien von einem hohen Schallschutz.profitieren Familien von einem hohen Schallschutz.profitieren Familien von einem hohen Schallschutz.profitieren Familien von einem hohen Schallschutz.
Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comFoto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comFoto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comFoto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comFoto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.com

Mindestens jeder fünfte Europäer
wird täglich mit Lärm konfrontiert,
der als gesundheitsschädlich gilt.
Dies geht aus einem Bericht der
Europäischen Umweltagentur
(EUA) hervor. Vor allem Straßen-,
Bahn- und Flugverkehr verhindern
ruhiges Wohnen - insbesondere
in städtischen Lagen. Hier sind
mehr als die Hälfte der Bewohner
rund um die Uhr einem Straßen-
pegel von 55 Dezibel oder höher
ausgesetzt. Als Konsequenz lei-
den viele unter schweren Schlaf-
störungen. Laut Angabe der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO)
kann eine langfristige Lärmbelas-
tung nachweislich zu tödlichen
Herzerkrankungen führen. Im All-
tag lassen sich viele Geräuschku-
lissen zwar nicht vermeiden, doch
eine geeignete Gebäudehülle
kann zumindest in den eigenen
vier Wänden die nötige Ruhe
schaffen.
Leichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhiges
WohnenWohnenWohnenWohnenWohnen
Wer neu baut, sollte daher bereits
bei der Planung des Eigenheimes
auf den notwendigen Schallschutz
achten. Experten empfehlen zu
diesem Zweck den Einsatz mas-
siven Mauerwerks aus Leicht-
beton, um störenden Lärm dau-
erhaft und wirksam auszuschlie-
ßen. „Leichtbetonsteine enthal-
ten porige Zuschläge wie Bims
oder Blähton. Diese sorgen für
winzige Lufteinschlüsse, die den

Baustoff leichter machen und ei-
nen effektiven Schallschutz bewir-
ken“, erklärt Diplom-Ingenieur
Andreas Krechting vom Herstel-
ler KLB Klimaleichtblock (Ander-
nach). Der Grund: Leichtbetons-
teine gelten aufgrund ihrer Mas-
sivität und porösen Beschaffen-
heit als regelrechte „Schallschlu-
cker“, weil sie die Übertragung
von Schallwellen wirksam redu-
zieren können.
Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bieten
Mauersteine aus Bims einen be-
sonderen Vorteil: „Leichtbetons-
teine punkten im Vergleich zu an-
deren Mauerwerkskonstruktionen
bei identischer Wanddicke und
Rohdichteklasse sogar mit einem
Zwei-Dezibel-Bonus in der Nor-
mung“, ergänzt Krechting. Mit
diesen Werten in den eigenen
Wänden sind Bewohner jederzeit,
egal ob im Ein- oder Mehrfamili-
enhaus, rundum vor Geräuschen
aus Nebenzimmern und benach-
barten Wohnungen geschützt.
Ausführliche Informationen fin-
den Interessierte in der kürzlich
aktualisierten, kostenfreien Bro-
schüre „Massives Plus an Schall-
schutz“. Diese steht etwa unter
www.klb-klimaleichtblock.de in
der Rubrik „Download“ bereit
oder kann telefonisch unter
02632-25770 angefordert werden.
(djd)
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Loftfeeling zu Top-Preisen!
Wo?  Ladestraße 1 – 32361 Pr. Oldendorf
Mehr? www.becker-holz.com – 05742 / 96 98 0

Lofttüren:

Stilvoll. Modern. 

Funktional.

MEHR LICHT 
UND RAUM!
MEHR LICHT 
UND RAUM!

Fast fugenlos, ökologisch
und auf Dauer schön
Designbad mit XXL-Fliesen

Ob Vinyltapete, Spachtelwand
oder Komposit-Materialien - un-
ter dem Begriff „fugenloses Bad“
drängen Materialien ins Bad mit
der Versprechung, künftig keine
Fugen mehr sanieren zu müssen.
Für viele dieser Produkte ist
allerdings gar nicht erprobt, ob
sie dem Alltag im feuchten Bad
dauerhaft standhalten, wie Karl-
Hans Körner, Vorsitzender des
Fachverbands Fliesen und Natur-
stein (FFN), erläutert: „Viele der
vermeintlichen Fliesenalternati-
ven weisen keine harten und stra-
pazierfähigen Oberflächen auf; so
kann es durch die tägliche Bean-
spruchung und Reinigung zu un-
schönem Material-Abrieb kom-
men. Bei Spachtelwänden entste-
hen nicht selten Haarrisse, durch
die Wasser eindringt und Schim-
mel verursacht.“ Darüber hinaus
sind auch im „fugenlosen Bad“
Wartungsfugen aus Silikon, zum
Beispiel zwischen Wand- und Bo-
denflächen, unverzichtbar.
Das attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenlose
Bad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-Fliesen
Wer sich die „cleane“ Optik ho-
mogener Flächen wünscht, aber
zugleich einen optisch hochwerti-
gen, auf Dauer haltbaren sowie
komfortabel zu reinigenden Wand-
und Bodenbelag bevorzugt, sollte
sich unter großformatigen Fliesen
umsehen, empfiehlt Jens Fellhau-
er vom Bundesverband Kerami-
sche Fliesen e. V.: „XXL-Fliesen
oder die neuen Megaformate mit
Abmessungen bis zu 120 x 260 cm

entfalten aufgrund ihres geringen
Fugenanteils einen puristischen,
großzügigen Flächeneffekt - ganz
gleich, ob im Beton-, Marmor-
oder opulenten Tapetenlook.
Zugleich strukturiert das dezente
Fugenraster aber die Fläche und
ermöglicht es dem menschlichen
Auge, die Raumproportionen
wahrzunehmen“.
VVVVVerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erfor-----
dert Profi-Wissendert Profi-Wissendert Profi-Wissendert Profi-Wissendert Profi-Wissen
Generell erfordert die Verlegung
großformatiger Fliesen eine de-
taillierte Planung, technisches
Wissen sowie professionelle, ge-
übte Hände, wie Verlege-Experte
Körner betont: „Großformate be-
nötigen einen ebenen Untergrund
und sollten über eine hohe Maß-
haltigkeit verfügen, die rektifizier-
te Fliesen in der Regel bieten.
Qualifizierte Fachbetriebe sorgen
für eine optisch perfekte Verle-
gung von Fliesen - von den Vorar-
beiten über einen normgerechten
Untergrund bis zu einem anspre-
chenden, gleichmäßigen Fugen-
bild. Und sie kennen die Antwor-
ten zu wichtigen gestalterischen
Fragen - zum Beispiel, wo Arma-
turen und Sanitärobjekte platziert
werden oder wo Dehnungsfugen
verlaufen“.
Inspirationen zur Badgestaltung
finden sich unter www.deutsche-
fliese.de, Meister- und Innungs-
betriebe des Fliesenlegerhand-
werks unter der Betriebssuche auf
www.fachverband-fliesen.de.
(akz-o)

Foto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/akz-o



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 22. März 2025 | Kw 12 | stemweder-bote.de/e-paper26

Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Rahmenmaterialien
bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt
Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl
gut überlegt sein, geben diese
doch einem Haus erst sein Ge-
sicht. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) stellt die Klassiker vor
und verrät wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent
beträgt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständi-
gen Modelle.“ Es gibt sie nicht
nur in klassischem Weiß, sondern
auch farbig, z.B. in Dekor unifar-
ben, mit Metalliceffekt oder Acryl-
color- und Spectraloberflächen.
Nach ihrem Gebrauch werden
Kunststofffenster übrigens nahezu
vollständig recycelt, wobei aus
alten Kunststofffenstern u.a. neue
Fensterprofile gewonnen werden.
In der Anschaffung sind sie preis-
günstiger als beispielsweise Holz-
oder Aluminiumfenster.
Holz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige Klassiker
mit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern und
OberflächenOberflächenOberflächenOberflächenOberflächen
Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gera-
de für den Wohnbereich sehr inte-
ressant macht. „Holz ist ein na-
türlich nachwachsender Rohstoff,

der nicht erst unter hohem Res-
sourcenverbrauch produziert wer-
den muss“, betont Lange. Rund
15 Prozent der Fenster in Deutsch-
land sind aus Holz. Fichte, Eiche
und Kiefer sind die beliebtesten
Holzarten für den Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert
werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesigen
Marktes machen Aluminiumkon-
struktionen aus, die häufig in hoch-
wertigen Wohnungen und im Ge-
werbebau, aber auch als Sonder-
türen wie Brandschutz, Flucht- und
Paniktüren zu finden sind. Durch
das geschlossene Wertstoffkreis-
laufsystem liegt die Recyclingquo-
te bei Aluminiumprodukten heute
bereits bei circa 98 Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mi-
xen die Vorteile der verschiede-
nen Materialien“, so der Fenster-
experte. „Holz-Metall-Fenster
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des
Naturmaterials, während außen

Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders
beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.
© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.
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die Metalloberfläche widrigsten
Wetterbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das
auf die äußeren Fensterrahmen
aufgesetzt wird. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, die Alumi-
niumaußenseiten farbig pulverzu-
beschichten. „Auf diese Weise
gewinnt man außen die Optik und
Witterungsvorteile eines Alumini-
umfensters mit höheren Dämm-
werten und innen die Ästhetik von
Holz oder Kunststoff“, betont Lan-
ge abschließend. „Und der Fens-
terrahmen ist von außen zuver-
lässig geschützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,
Kunststoff- oder Aluminiumfenster:
Ein- bis zweimal im Jahr sollte man
seine Fenster pflegen und die Be-
schläge ölen, die Dichtungen fet-
ten und die Rahmenprofile reini-
gen. Gerade im Herbst vor der kal-
ten Jahreszeit ist das wichtig. Das
erhöht die langfristige Funktions-
sicherheit von Fenstern und Bal-
kontüren beträchtlich.“  (VFF/FS)

Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.
© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.
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Scheibenfest
Jungschützenkönigin
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.

Vergleichsschießen
Schützenverein Drohne von 1912 e.V.

Adler-Schießen der „alten Garde“
Schützenverein Levern lädt in die Schützenhalle ein

Jahresrückblick der Löschgruppe Destel
Am Freitag, 14. Februar, hatten
die Löschgruppenführer Stefan
Holtkamp und sein Stellvertreter
Sebastian Kemper die Mitglieder
der Löschgruppe Destel zur Jah-
reshauptversammlung ins Gerä-
tehaus eingeladen.
Holtkamp begrüßte neben den
Kameraden auch den Leiter der
Feuerwehr Stemwede, Andreas

Rümke (Mitglied der LG Destel),
dessen Stellvertreter Matthias
Maler, Zugführer Hendrik Lahr-
mann sowie Ratsmitglied Bernd
Harrmann (CDU).
Rückblick auf 2024Rückblick auf 2024Rückblick auf 2024Rückblick auf 2024Rückblick auf 2024
Die Löschgruppe Destel wurde zu
17 Einsätzen alarmiert, darunter
13 Brandeinsätze (zehn durch
Brandmeldeanlagen) und vier

technische Hilfeleistungen.
Insgesamt leisteten die Kamera-
den 181 Einsatzstunden. Zusätz-
lich fanden 21 reguläre Dienste
und sieben Sonderdienste statt.
Die beste Dienstbeteiligung zeig-
te Lennart Liedtke.
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Die Fortbildung hatte auch 2024
einen hohen Stellenwert:

• TM-II: Anatolie Pottschmidt,
Justin Damke, Kevin Kleybrink

• Atemschutz: Anatolie Pott-
schmidt, Justin Damke, Kevin
Kleybrink

• Truppführer: Joachim Hohmeier
• Gerätewart: Günter Damke
• TH-Straße: Jörg Möller, Jens

Kleybrink, Lennart Liedtke,
Christoph Hohmeier

• ABC I: Maik Hahler, Lennart
Liedtke

Beim Leistungsnachweis in Hille
traten drei Gruppen an. Zugfüh-
rer Hendrik Lahrmann zeichnete
folgende Kameraden aus:
• 1. Teilnahme: Justin Damke
• 3. Teilnahme: Lennart Liedtke
• 5. Teilnahme: Jens Kleybrink,

Christoph Hohmeier, Jochen
Hilker

• 10. Teilnahme: Jörg Möller
• 15. Teilnahme: Andreas Holt-

kamp
• 25. Teilnahme: Günter Damke

PersonalstandPersonalstandPersonalstandPersonalstandPersonalstand
Die Löschgruppe Destel zählt 41
aktive Mitglieder, darunter 15
Atemschutzgeräteträger, elf Eh-
renabteilungsmitglieder, acht Un-
terstützer sowie zwei Kameraden

Levern. Hiermit möchte ich alle
Mitglieder der alten Garde des
Schützenvereins Levern zu un-
serem Adler-Schießen für Frei-

tag, 4. April, um 18 Uhr, in der
Schützenhalle recht herzlich
einladen. König Achim und auch
ich hoffen auf eine rege Teilnah-

me von euch. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Ich bitte um Anmeldung in unse-
rer WhatsApp-Gruppe oder bei

Uwe Skeretsch, Tel: 05745-1332,
bis zum 30. März.
Uwe Skeretsch, Obmann der al-
ten Garde

Der Schützenverein Drohne ist in die-
sem Jahr Ausrichter des traditionel-
len Vergleichsschießens unter den
Schützenvereinen Drohne, Reinin-
gen, Stemshorn und Haldem. Das
Schießen findet am Sonntag, 6. April,
ab 14 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Drohne statt. Die Siegerehrung

ist zwischen 18 und 19 Uhr vorgese-
hen. Der Vorstand freut sich auch
über den sportlichen Wettbewerb hi-
naus auf eine gute Beteiligung, um
mit unseren Nachbarvereinen einen
schönen Nachmittag und ein paar
gesellige Stunden zu verbringen. Für
das leibliche wohl ist gesorgt.

Am Samstag, 29. März, feiert un-
sere Jungschützenkönigin Lena
Luissk ihr Scheibenfest. Treffen,
in Uniform, ist um 18 Uhr zum
aufhängen der Königsscheibe bei

Luissks in Arrenkamp (Arrenkam-
per Straße 23). Die anschließende
Feier findet, wie gewohnt, in der
Schützenhalle statt.
Der Vorstand
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Premiere in Bad Essen:
Die „Comedy-Kur“ sorgt für humorvolle Erholung
Stand-Up Comedy am 11. April um 19:30 Uhr in der Oberschule Bad Essen

Anzeige

Lachen ist bekanntlich die beste
Medizin - und genau das steht
im Mittelpunkt der neuen Ver-
anstaltungsreihe „Comedy-
Kur“, die am Freitag, den 11.
April ihre Premiere in der Ober-
schule Bad Essen feiert. Vier
Comedians bringen den Kurort
mit ihren Auftritten zum Beben
und sorgen für eine ordentliche
Dosis Humor.
Die Veranstaltung, organisiert
vom Kur- und Verkehrsverein
Bad Essen, soll künftig jährlich
stattfinden und sich als fester
Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender der Region etablieren.
Moderiert wird der Abend von
Ulf Ronnsiek, der als Musiker
unter dem Namen „The Lake
and the Wolf“ ein bekanntes
Gesicht in der Osnabrücker Kul-
turszene ist.
Für die Premiere der Comedy-
Kur wurden vier Top-Comedians
eingeladen, die sich bereits bei
Formaten wie dem Quatsch Co-
medy Club, Nightwash und Co.
beweisen durften:

• Landsenior BerndLandsenior BerndLandsenior BerndLandsenior BerndLandsenior Bernd erzählt mit
norddeutschem Charme von
skurrilen Dorfgeschichten,
sinnfreier Berufswahl, schrä-
gen Reisen bis hin zum Mo-
del-Job.

• Karo BenderKaro BenderKaro BenderKaro BenderKaro Bender serviert die un-
angenehme Wahrheit am
liebsten kalt - egal ob Sex,
Drogen, Männer oder Scho-
komuffins. Sie ist gekommen,
um Weltbilder zu zerstören
und die Welt zu zeigen, wie
sie wirklich ist: dreckig, er-
barmungslos und saukomisch.

• Simon MannSimon MannSimon MannSimon MannSimon Mann behandelt alber-
ne Themen mit penibler Sorg-
falt und komplexe gesell-
schaftliche Fragen mit verblüf-
fender Leichtigkeit. Seine Jo-
kes sind kurz, präzise und
kommen ohne versteckte
Agenda aus - alles, was zählt,
ist das Lachen.

• Jesper Jesper Jesper Jesper Jesper WWWWWulfulfulfulfulf ist bekannt für
seine absurden Geschichten,
die er mit hohem Tempo und
starkem Punch auf sein Publi-
kum loslässt.

„Mit der Comedy-Kur setzen wir
auf die Kraft des Lachens und möch-
ten Bad Essen als Ort der Entspan-
nung und Unterhaltung noch attrak-
tiver machen“, sagt Nadine Lever-
mann, Organisatorin des neuen For-
mats. „Die Mischung aus Erholung
und Humor passt perfekt zu unse-
rem Kurort.“
Die „Comedy-Kur“ wird als jährli-
ches Highlight etabliert und lädt
Gäste aus Nah und Fern ein, Bad
Essen von seiner humorvollen Seite
zu erleben. Die Tickets sind im Vor-
verkauf für 19,- € in der Tourist-Info
Bad Essen erhältlich. Restkarten
ggf. an der Abendkasse für 25,- €.
Tickets und weitere Informationen:
Tourist-Info Bad Essen |
Tel.: 05472 94 92 0 |
E-Mail: touristik@badessen.de
Kurz und knapp:
Termin: Freitag, 11. April 2025,
19:30 Uhr
Tickets: VVK 19,- € | AK 25,- €
Ort: Oberschule Bad Essen, Plata-
nenallee 5-7, 49152 Bad Essen
Veranstalter: Kur- und Verkehrsver-
ein Bad Essen e.V.

in der Tages-/Nachtbereitschaft.
Der Altersdurchschnitt der Ein-
satzabteilung beträgt 37,3 Jahre.
BeförderungenBeförderungenBeförderungenBeförderungenBeförderungen
• OFM: Anatolie Pottschmidt,

Marco Rieger
• HFM: Marco Harrmann

SoVD Destel
lädt zum Frühstück ein

SoVD Oppendorf
lädt zum Fischessen ein
Mitglieder möchten sich mit geräucherter
Forelle und Heringsstipp stärken

• UBM: Joachim Hohmeier
• HBM: Maik Hahler
Zum Abschluss der Versammlung
dankte die Wehrführung allen Ka-
meraden für ihre Einsatzbereit-
schaft, Fortbildungen und geleis-
teten Stunden im Ehrenamt.

Destel/Espelkamp. Der Sozialver-
band Destel lädt zu einem ge-
meinsamen Frühstück ein. Dazu
sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen ins Brauhaus in Espel-
kamp. Dort treffen wir uns am

Sonntag, 23. März, um 10 Uhr.
Wer nicht gerne selber fahren
möchte, dem bieten wir wieder
eine Fahrgemeinschaft an.
Anmeldungen bitte bei Ingrid Wes-
sels, Tel. 05741 8052600.

Oppendorf. Unser diesjähriges Fi-
schessen findet am Donnerstag,
17. April, um 18 Uhr, bei Herbert
Winkelmann statt. Dazu möchten
wir alle Mitglieder herzlich einla-
den. Wir wollen uns mit geräucher-

ter Forelle und Heringsstipp stär-
ken. Wegen der Forellenbestellung
bitten wir um zeitige Anmeldung
bis zum 5. April bei Margret Hüb-
ner, Telefon 1282, oder allen ande-
ren Vorstandmitgliedern.
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Geschichten und Geheimnisse
Tourist Information Dümmerland
bietet ab 28. März mehrere Kirchenführungen rund um Sankt Marien Burlage an

Kunstvoll: Die Kanzel in der Sankt Marien Kirche in Burlage.Kunstvoll: Die Kanzel in der Sankt Marien Kirche in Burlage.Kunstvoll: Die Kanzel in der Sankt Marien Kirche in Burlage.Kunstvoll: Die Kanzel in der Sankt Marien Kirche in Burlage.Kunstvoll: Die Kanzel in der Sankt Marien Kirche in Burlage.

Burlage. Die Sankt Marien Kirche
in Burlage hält durch ihre über
800 Jahre alte Geschichte als
ehemaliges Benediktinerkloster
viele Geschichten parat.
Die anfangs schlichte Kirche er-
wacht unter den lebendigen Er-
zählungen von Silvia Langhorst
plötzlich zum Leben und das zu
ganz unterschiedlichen Themen-
schwerpunkten:
Kirchenführung durch Raum undKirchenführung durch Raum undKirchenführung durch Raum undKirchenführung durch Raum undKirchenführung durch Raum und
Zeit am Freitag, 28. März, umZeit am Freitag, 28. März, umZeit am Freitag, 28. März, umZeit am Freitag, 28. März, umZeit am Freitag, 28. März, um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr
Freuen Sie sich auf eine span-
nende Zeitreise durch die Kunst-

und Kirchengeschichte der St.
Marienkirche in Burlage. Die
über 800 Jahre währende Ge-
schichte des ehemaligen Bene-
diktinerinnenklosters wird sehr
anschaulich an den unterschied-
lichen Zeit-und Stilepochen der
Marienkirche dargestellt.
Hierfür bietet sich besonders die
ehemalige Klosterkapelle an.
Sowie die Innenausstattungen
der Kirche mit dem prächtigen
Kanzelaltar und die zur Nach-
kriegsmoderne gehörende Fried-
hofskapelle mit ihren kunstvollen
Glasfenstern.

Familien-Kirchenführung:Familien-Kirchenführung:Familien-Kirchenführung:Familien-Kirchenführung:Familien-Kirchenführung:
Kirche - tierisch gut!Kirche - tierisch gut!Kirche - tierisch gut!Kirche - tierisch gut!Kirche - tierisch gut!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     April,April,April,April,April, um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr
Bei „Kirche - tierisch gut!“ geht
es auf Erkundungstour durch die
über 800 Jahre alte Geschichte
des ehemaligen Benediktiner-
innenklosters. Voller Symbolik
zeigt sich die kleine Kirche - lasst
euch überraschen, welche tieri-
sche Vielfalt dort zu entdecken
ist. Die zertifizierte Kirchenführe-
rin sensibilisiert spielerisch den
Blick der Teilnehmer auf Orna-
mentik, Figuren und Gestaltungs-
elemente in und auch außerhalb
der Kirche. Besonders für Famili-
en mit Kindern geeignet.
Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -
Kulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um die
Burlager St. Marienkirche. 24.Burlager St. Marienkirche. 24.Burlager St. Marienkirche. 24.Burlager St. Marienkirche. 24.Burlager St. Marienkirche. 24.
April, um 17 UhrApril, um 17 UhrApril, um 17 UhrApril, um 17 UhrApril, um 17 Uhr
Informationen und Anmeldung (bis
einen Tag vorher) über die Tourist
Information Dümmerland,
E-Mail tid@duemmer.de oder
 Tel. 05447-242.
Preis: Erw. 5 Euro, Kinder 2,50

Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-
kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.

Blick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof.Blick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof.Blick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof.Blick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof.Blick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof.
Fotos: Tourist Information DümmerlandFotos: Tourist Information DümmerlandFotos: Tourist Information DümmerlandFotos: Tourist Information DümmerlandFotos: Tourist Information Dümmerland

Euro. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Alle Führungen sind auch indivi-
duell für Gruppen buchbar.
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GARTENTAGHUNTEBURGER
am 30. März 2025 · 11 - 18 Uhr

20. Hunteburger Gartentag am 30. März ab 11 Uhr

Am 30. März 2025 lädt der Kie-

bitzmarkt Brune alle Gartenfreun-

de und Genussliebhaber herzlich 

zum 20. Hunteburger Gartentag 

ein! Diese Veranstaltung bietet die 

perfekte Gelegenheit, sich auf das 

neue Gartenjahr vorzubereiten und 

sich von einer Vielzahl an Ausstel-

lern inspirieren zu lassen.

Erleben Sie die neuesten Trends und 

Produkte von renommierten Gar-

tenbauunternehmen, Maschinen-

händlern und Saatgutunternehmen, 

die Ihnen wertvolle Tipps für die 

-

tens geben. Darüber hinaus präsen-

tieren lokale Kunsthandwerker ihre 

einzigartigen Kreationen, die Ihrem 

Haus und Garten eine persönliche 

Note verleihen. 

Auch kulinarisch hat der Huntebur-

ger Gartentag einiges zu bieten! 

Genießen Sie erfrischendes Softeis, 

knallfrisches Popcorn, selbstgeba-

ckene Kuchen und Torten, warme 

Waffeln und heißen Kaffee sowie 

herzhafte Pommes und Würstchen 

sowie deftigen Eintopf. Ein weiteres 

Highlight sind auch die regionalen 

und Fairtrade Lebensmittel, die Sie 

vor Ort erwerben können. Lassen 

Sie sich von den zahlreichen Köst-

lichkeiten an diesem Frühlingssonn-

tag verwöhnen. 

Der Hunteburger Gartentag ver-

spricht nicht nur informative Ge-

spräche und kreative Ideen, son-

dern auch ein geselliges Ambiente. 

Kommen Sie vorbei, tauschen Sie 

sich mit Gleichgesinnten aus und 

lassen Sie sich von der Vielfalt der 

Gartenwelt begeistern!

Das Team vom Kiebitzmarkt Brune 

freut sich auf zahlreiche Besucher 

und einen inspirierenden Garten-

tag!

Besondere Angebote für Gärtner 

Im Kiebitzmarkt Brune wird der 

Kauf von Frühlingsblumen zu einem 

ganz besonderen Erlebnis! Mitge-

brachte Blumenkästen oder -töpfe 

-

gefäße können Sie vor Ort mit den 

im Kiebitzmarkt auswählen. Sie be-

zahlen nur das Material – unsere 

kreative Arbeit ist für sie kostenlos. 

Lassen Sie sich von den Musterbe-

-

ristikexpertinnen kümmern sich um 

den Rest! So können Sie den Früh-

ling direkt mit nach Hause nehmen 

und dort den Anblick Ihrer frisch be-

Wer wissen möchte, ob Nährstoffe 

in der eigenen Gartenerde fehlen 

oder ob der Kalkhaushalt des Bo-

dens in Ordnung ist, sollte mit einer 

Bodenprobe (etwa 500g, aus 10 

cm Tiefe entnommen) zum Garten-

tag kommen. Traditionell wird auch 

in diesem Jahr eine ganztägige, 

kostenlose Bodenprobeaktion an-

geboten. Die mitgebrachten Pro-

ben werden umgehend analysiert 

und ausgewertet. So bekommt der 

Gartenbesitzer gleich die Ergebnis-

se mit einer Handlungsempfehlung 

an die Hand. Die Experten des Kie-

Montag-Samstag

14.30 - 19.00 Uhr

Sonntag 

13.00 - 18.00 Uhr

Hauptstraße 30

49163 Hunteburg

Tel. 0 54 75 - 2 58 78 45

Mobil 01 71-81570 36

Die Eissaison hat

            wieder begonnen!Die Eissaison hat

            wieder begonnen!

Besuchen Sie uns auf dem Gartentag in Hunteburg!
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GARTENTAGHUNTEBURGER
am 30. März 2025 · 11 - 18 Uhr

Bodenanalyse: Mit Bodenproben zum perfekten Garten
Warum gibt es Gärten, die mit ei-

nem üppigen, tiefgrünen Rasen und 

während andere nur bescheidene 

Erträge und schwache Blüten her-

vorbringen? 

Damit stellt sich die Frage, was 

Boden mit auf ihre Bedürfnisse ab-

gestimmten Nährstoffmengen und 

ein passendes Verhältnis dieser 

-

sendem pH-Wert, aus dem sie diese 

Nährstoffe auch gut aufnehmen 

Einen Standort, der für sie geeignet 

Somit liegt die Antwort im Boden 

selbst, denn ein gesunder Boden ist 

die Grundlage für optimales Wachs-

-

- -

Bodenanalyse gibt Aufschluss über 

den Nährstoffgehalt und den Säu-

lässt sich ein Plan für die bedarfs-

-

Mindestens 500 g 

Eine Bodenprobe sollte etwa eine 

-

tig ist, dass eine sogenannte Misch-

-

ten Gartenbereich (Rasen, Ziergar-

ten, Gemüsebeet, Gewächshaus) 

mindestens an drei Stellen Proben 

jeweiligen Bereich werden dann 

gemischt und dienen nun als Aus-

Kommen Sie also mit Ihrer Boden-

-

Die mitgebrachten Proben werden 

umgehend analysiert und ausge-

-

einer Handlungsempfehlung an 

-

-

-

-

-

Wichtige Programmpunkte 

an diesen Tag sind:

Von 11-14 Uhr wird die mehrma-

lige deutsche Meisterin im Schlit-

tenhunderennen, Mirjam Seidl-

-

Um 13 Uhr werden die Jagdhorn-

-

Um 14 Uhr

-

-

Ab 15 Uhr stellt die Rettungshun-

destaffel der Malteser Damme ihr 

-

training und Suchübungen präsen-

-

teure über interessante Gespräche 
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BLÜHT AUFDAMME
Verkaufsoffener Sonntag & HGV-Schau: 23.03.25 · 13-18 Uhr

Handels- und Gewerbeverein Damme

„Damme blüht auf“
Ein Frühlingsfest voller Farben, Musik und Erlebnisse

Damme wird am 23. März erneut 

zur Bühne eines besonderen Früh-

lingserwachens! Der Handels- und 

Gewerbeverein Damme lädt herz-

lich zur beliebten Veranstaltung 

„Damme blüht auf!“ ein – einem 

Fest für die Sinne, das die Innen-

stadt in ein farbenfrohes, lebendi-

ges Erlebnis verwandelt.

Ab 13 Uhr öffnen die frühlingshaft 

dekorierten Geschäfte ihre Türen 

und heißen Besucher mit den neu-

esten Trends, neuer Frühjahrsmode 

und einem blumigen Gruß willkom-

men. Doch damit nicht genug – das 

Event wird durch eine spektakuläre 

„HGV-Schau“ auf dem ikonischen 

roten Teppich gekrönt. Auf rund 

einem Kilometer Länge präsentie-

ren sich zahlreiche Einzelhändler, 

Dienstleister und Unternehmen mit 

abwechslungsreichen Aktionen, 

Gewinnspielen und inspirierenden 

Einblicken in ihre Angebote.

Gartentrends 2025

Die Innenstadt wird nicht nur durch 

frühlingshafte Dekoration, sondern 

auch durch das Engagement des 

Baumschulgartens Enneking sowie 

des Bauhofes der Stadt Damme in 

ein blühendes Paradies verwandelt. 

Neben wertvollen Tipps zu den 

Gartentrends 2025 erfahren Inter-

essierte am Stand der Baumschule 

mehr über Ausbildungsberufe im 

Garten- und Landschaftsbau. Der 

Betrieb Andre Rottinghaus zeigt 

zudem innovative Technik für den 

perfekten Garten.

Mitreißende Klänge 

und prominenter Besuch

Musikalische Höhepunkte set-

„Sambalaon“ aus Lohne und das 

lokale „Dammer Getöse“. Die mit-

reißenden Rhythmen versprühen 

pure Lebensfreude und sorgen 

für eine ausgelassene Stimmung, 

die zum Mitwippen und Klat-

schen einlädt. Als Highlight wird 

die Erdbeerkönigin des Olden-

burger Münsterlandes erwartet, 
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Welches Programm „schmeckt“ am besten?
Der Kampf um die begehrte Spargel-Trophäe geht am 29. April in die nächste Runde - „Kul-
Tür“ präsentiert zum 6. Mal den Kabarett-Preis „Rahdener Spargel“

MMMMMatthias Reuter istatthias Reuter istatthias Reuter istatthias Reuter istatthias Reuter ist höchstwahrscheinlichhöchstwahrscheinlichhöchstwahrscheinlichhöchstwahrscheinlichhöchstwahrscheinlich
echt. Zumindest spricht einiges dafür. Seineecht. Zumindest spricht einiges dafür. Seineecht. Zumindest spricht einiges dafür. Seineecht. Zumindest spricht einiges dafür. Seineecht. Zumindest spricht einiges dafür. Seine
Texte beinhalten Ansichten, die kein Compu-Texte beinhalten Ansichten, die kein Compu-Texte beinhalten Ansichten, die kein Compu-Texte beinhalten Ansichten, die kein Compu-Texte beinhalten Ansichten, die kein Compu-
ter je teilen würde. Foto: Harald Hoffmannter je teilen würde. Foto: Harald Hoffmannter je teilen würde. Foto: Harald Hoffmannter je teilen würde. Foto: Harald Hoffmannter je teilen würde. Foto: Harald Hoffmann

Rahden (mama). Nach einer län-
geren Pause geht es nun endlich
wieder los: Der Rahdener Kultur-

der Klara Finck. Sie ist anders in
der schönsten Form. Pinke Haare,
funkelnde Augen, bezaubernde
Stimme. Mit Witz und Feingefühl
durchquert Klara Finck spielerisch
jeden erdenklichen Blickwinkel
und lässt dabei die Welt herrlich
unerklärt. Die Komikerin und Voll-
blutmusikerin besticht nicht nur
durch ihr brillantes Klavierspiel
und ihre originelle Fantasie, son-
dern überrascht, indem sie ganz
selbstverständlich jegliche Erwar-
tung unverhofft durchkreuzt. Ir-
gendwo zwischen musikalischen
Gedankenfürzen und Welterobe-
rung ist Klara Finck wohl die wil-
deste Neuentdeckung der Klein-
kunst.
Matthias ReuterMatthias ReuterMatthias ReuterMatthias ReuterMatthias Reuter
Matthias Reuter ist höchstwahr-
scheinlich echt. Zumindest spricht
einiges dafür. Seine Texte bein-
halten Ansichten, die kein Com-
puter je teilen würde. Er ist nicht
gephotoshopt, stark kurzsichtig
und seine Garantie ist auch so
gut wie abgelaufen. Das hat aber
auch seine Vorteile. Denn so macht
er Dinge, die digital nicht möglich
sind. Zum Beispiel Lachen. Oder
Rührei. Oder sich im Kabarett-
theater über die Welt wundern.
Das geht ja am besten zusammen
mit anderen Menschen. Am aller-
besten mit solchen, die vorher Ein-
trittskarten gekauft haben. Klein-
kunst ist eben wie Gemüse: man

holt sie sich idealerweise regio-
nal und direkt beim Erzeuger. Und
darum schiebt Matthias Reuter
wieder das Klavier auf die Bühne
und präsentiert Geschichten und
Songs aus dem echten Leben
fernab von Nullen und Einsen.
Denn wozu immer smart sein?
Reuter macht Fehler.
Versprochen!
Martin Martin Martin Martin Martin VVVVValenskalenskalenskalenskalenske und Henninge und Henninge und Henninge und Henninge und Henning
RuweRuweRuweRuweRuwe
Wenn auf der Welt wirklich wieder
alles dumm gelaufen ist, dann
muss die Satire doch endlich ab-
surder werden als die Wirklich-
keit. Da kommen die beiden Ka-
barettisten der Berliner Distel,
Henning Ruwe und Martin Valens-
ke, gerade recht. Immer streitbar
und am Rande des Berufsverbots
bieten sie scharfe politische Sati-
re und stemmen sich damit allge-
meiner Beliebigkeit und zuneh-
mender Spaßbefreitheit entgegen.
Und wenn der Fachkräftemangel
selbst vor der Regierung nicht Halt
macht, legen sie den Finger in die
Wunde und salzen humoristisch
nochmal kräftig nach. Achtung:
Sehr lustig!
Die Karten kosten im Vorverkauf
25 Euro pro Person bzw. 20 Euro
für Mitglieder und an der Abend-
kasse 28 Euro bzw. 23 Euro für
Mitglieder. Schüler zahlen 5 Euro.
Kartenvorbestellung und weitere
Informationen unter:
www.kul-tuer.de/karten

Wenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss die
Satire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen die
beiden Kabarettisten Henning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.beiden Kabarettisten Henning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.beiden Kabarettisten Henning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.beiden Kabarettisten Henning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.beiden Kabarettisten Henning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.
Foto: Nancy LudwigFoto: Nancy LudwigFoto: Nancy LudwigFoto: Nancy LudwigFoto: Nancy Ludwig

Immer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt der
Klara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelnde
Augen, bezaubernde Stimme. Foto: Paul Hofmann-WellenhofAugen, bezaubernde Stimme. Foto: Paul Hofmann-WellenhofAugen, bezaubernde Stimme. Foto: Paul Hofmann-WellenhofAugen, bezaubernde Stimme. Foto: Paul Hofmann-WellenhofAugen, bezaubernde Stimme. Foto: Paul Hofmann-Wellenhof

verein „Kul-Tür“
präsentiert zum 6.
Mal den beliebten
Kabarett-Preis „Rah-
dener Spargel“. Am
Dienstag, 29. April,
werden erneut drei
Kandidaten um die
begehrte Spargel-
Trophäe kämpfen.
Los geht es um 20
Uhr in Rüters Gast-
haus in Tonnenheide.
Gefördert wird der
Wettbewerb vom
größten Spargelan-
bauer der Region:
Spargelhof Winkel-
mann.
Dieses Mal hat das
Das Publikum die
Wahl zwischen: Kla-
ra Finck, Matthias
Reuter und dem Duo
Valenske/Ruwe

Klara FinckKlara FinckKlara FinckKlara FinckKlara Finck
Immer froh, immer frei, immer
sexy! Das ist die fantastische Welt



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 22. März 2025 | Kw 12 | Rautenberg Media 37

Mobil: 0170 -3 32 38 07

1/

Die  sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

zur Überwachung 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum  an die

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines Mini-Jobs.

Zum 1. August 2025

Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben
in diversen Industrien

Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie-
und Funktionsmetall ist ent-
scheidend daran beteiligt, dass
wir per Smartphone, Tablet und
PC miteinander in Verbindung ste-
hen. Es ist unersetzlich in der En-
ergieerzeugung aus Wind, Was-
ser und Sonne und sorgt dafür,
dass der Strom bis nach Hause zu
unseren Steckdosen gelangt. Und
kontinuierlich kümmern sich Men-
schen weltweit darum, mithilfe
von Kupfer umweltfreundliche
Technologien zu entwickeln, An-
wendungen zu verbessern und
neue Einsatzgebiete zu erschlie-
ßen, die unser Leben bereichern.
Entsprechend vielfältig und zu-
kunftsträchtig sind die Berufsbil-
der und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,

Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund um
Kupfer ist auf vielen Wegen mög-
lich. Die klassische Ausbildung
im dualen System mit einer Leh-
re im Betrieb und Berufsschule
führt zu anspruchsvollen techni-
schen und handwerklichen Tä-
tigkeiten etwa als Feinwerk-,
Fertigungs-, Industrie- oder Gie-
ßereimechaniker. Über ein Stu-
dium eröffnen sich vielfältige
Möglichkeiten im Ingenieurwe-
sen, in der Elektronik oder in
der Wissenschaft.
Unter www.kupfer.de/berufsbilder-
in-der-kupferindustrie gibt es vie-
le weitere Infos zu allen typi-
schen Berufen in der Kupferin-
dustrie sowie Links zu den Mit-
gliedsunternehmen des Kupfer-
verbands, die auf ihren Websi-
tes Stellen- und Ausbildungsan-
gebote veröffentlichen. Unter
dem Hashtag #copperjobs läuft
zudem auf LinkedIn eine Kam-
pagne mit spannenden Einbli-
cken in Kupferberufe.

Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung
und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure
setzen es für Trinkwasser-, Gas-
und Heizungsleitungen ein, Elek-
trohandwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen. In der Architek-
tur wird das Metall wegen seiner
ästhetischen Eigenschaften und
Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverklei-
dungen geschätzt. Musikinstru-
mentenbauer nutzen es als Mes-
singlegierung für die Herstellung
von Trompete, Posaune und Co.
Und ganz klassisch wird Kupfer in
verschiedenen Legierungen bei

der Münzprägung eingesetzt. So
sorgt das rote Metall für sichere
Arbeitsplätze in vielen Bereichen
- auch außerhalb der Kupferin-
dustrie. (DJD)

Ingenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen Einsatzmöglichkeiten
von Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheit
schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen.schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen.schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen.schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen.schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen.
Foto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

23.3.25 11-15 Uhr, Am Schulort 9,
Stemwede-Dielingen, Esszimmer, Tru-
hen (Eiche), Porzellan, Wanduhren,
Deko, Kleinmöbel, Gartengeräte etc.!
Tel: 0170/ 4919766.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Neue
Selbsthilfegruppe
zum Thema
„Reizdarm“
freut sich über
Verstärkung
In der Selbsthilfegruppe, die sich
zum Thema „Reizdarm“ trifft, tau-
schen sich Betroffene über per-
sönlichen Erfahrungen im Zuge
des Reizdarmsyndroms aus. Die
Treffen finden an jedem dritten
Donnerstag im Monat im Hexen-
haus Espelkamp, Schweidnitzer
Weg 18, statt. Interessierte sind
am 20. März, um 18 Uhr, herzlich
willkommen. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie über die Selbst-
hilfe-Kontaktstelle der PariSozial
Minden-Lübbecke/Herford unter
0571 82 80 2-17 / -24 oder
www.selbsthilfe-minden-
luebbecke.de.

Hobby-Kreativ-Markt
mit Stemweder Beteiligung
Der Trödelmarkt am 5. April in
Isenstedt bietet liebevoll hand-
gemachte Dinge aus Holz, Kera-
mik, Genähtes, Filzarbeiten, Pflan-
zen und vieles mehr.
Nachdem bereits zwei Märkte in

2024 ein so großer Erfolg waren,
findet am Samstag, 5. April, von
12 bis 16 Uhr, wieder ein gemisch-
ter Hobby-Kreativ-Markt und
Flohmarkt statt. Diesmal wetter-
unabhängig in der Reithalle Fro-

theim-Isenstedt, Stelleriegerstr.
24a, 32339 Espelkamp.
Es gibt über 70 Trödel-und Klei-
derstände für Große und Kleinen.
Des weiteren stellen sehr viele
Hobbykünstler aus dem ganzen
Mühlenkreis ihre liebevoll herge-
stellten Dinge aus.
Ob aus Holz, Raysin, Makramee,
Filz, Genähtes, Gestricktes, Ge-
häkeltes, Tonpapier, Laserwerke,
Taschen, Kissen, Pflanzen und vie-
les, vieles mehr.
Für die Kinder wird Ponyreiten und
ein Kreativmitmachstand des För-
dervereins der Grundschule
Isenstedt angeboten.
Die Erlöse des reichhaltigen Ku-
chenbuffets, der knackigen Brat-
würste und den Heiß-und Kaltge-
tränken gehen hälftig an ein sozi-
ales Kinderprojekt und an den
Reitverein.
Zur Zeit gibt es noch ca. zehn
freie Plätze. Infos nur schriftlich
über WhatsApp unter
0151-70159029.
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SCHAUEN

SIE SICH

GERNE BEI

UNS UM!

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

PROFITIEREN

SIE VON UNS!

WIR HABEN DIE RICHTIGE 
AUSWAHL FÜR IHRE

KÜCHENTRÄUME

Über 100 MUSTERKÜCHEN
stehen bei UNS zum VERKAUF bereit!                        


